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Erſtes Blatt .

Politiſche Wochenrundſchau .
Die große Schlappe , welche die Italiener letzthin

in Afrika erlitten haben , dürfte für alle Kolonialpolitik
treibenden Nationen eine ernſte Mahnung ſein . Denn

der Fehler , deſſen Konſequenzen die italieniſchen Truppen
bei Amba Aladgi zum Opfer gefallen ſind , findet ſich
nicht allein in den kolonialen Beſtrebungen Italiens ,
ſondern auch der meiſten übrigen Kolonialmächte und be⸗

ſteht größtentheils darin , daß die Stärke der entſandten

Truppen nicht in dem richtigen Verhältniſſe zu der Macht ,

welche die zu bekämpfenden Völker in ihrem eigenen Lande ,
wo ſie an ſich ſchon durch die klimatiſchen Verhältniſſe

begünſtigt werden , aufzubieten vermögen . Freilich iſt nicht

zu bezweifeln , daß die Italiener in ihrer erythräiſchen
Kolonie gegenüber dem Mahdismus wohl die am ſchwer⸗

ſten in ganz Afrika zu haltende Poſition zu vertheidigen

haben , aber auch in anderen Ecken des dunklen Erdtheils

gibt es Verhältniſſe , welche den Kern zu ähnlichen Kata⸗

ſtrophen in ſich bergen , wie diejenige iſt , die jetzt Italien
betroffen . Man ſollte es vermeiden , daß Dinge ſich

wiederholen , die an das Schickſal Gordons erinnern . Man

gebe vorſichtig zu Werke und dort , wo Konflikte mit einer

mächtigen , fanatiſtrten Urbevölkerung zu erwarten ſind ,

konzentrire man ſo viel Streitkräfte , daß die europäiſche

Jutelligenz auch wirklich im Stande ſein kann , mit Erfolg
den Anſturm des kulturfeindlichen Barbarismus auszu⸗

halten . Hier gilt der Grundſatz : Eutweder ordentlich

oder gar nicht ! Was nutzt es , wenn Jahr für Jahr

Menſchenmaterial und Geld in den Kolonien verbraucht
wird und dann mit einem Mal die wilden Horden Alles

wieder vernichten ? Man ſchaffe Poſitionen , die unbedingt
gegen ſolchen Anſturm zu halten ſind . Wenn dieſe Vor⸗

bedingung erfüllt iſt , ſo wird auch , was unſere deutſchen

oſtafrikaniſchen Kolonien anlangt , das heimiſche deutſche

Privpatkapital nicht mehr ſo große Zurückhaltung beob⸗

achten , wie es ſeither gethan hat . In ' s Ungewiſſe hinein
wagt Niemand ſein Geld anzulegen .

Hie und da hat man in den letzten Tagen auch
Stimmen vernommen , welche aus der italieniſchen Nieder⸗

lage in Afrika Schwierigkeiten für Italien in Bezug auf

die orientaliſche Frage folgern wollten . Indeſſen
iſt das kaum anzunehmen . Die Großmächte , zu denen

talien auch gehört , ſind ſich in der der Türkei gegen⸗

bei zu beobachtenden Politik völlig einig . Somit kommt

die Poſition der Einzelmacht am Goldenen Horn weniger
in Betracht . Wie ſich dort freilich die Dinge geſtalten

werden , das vermag vor der Hard noch Niemand abzu⸗

ſehen . Augenſcheinlich iſt die Regierung des Sultans
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Erinnerungen
au das Gefecht bei Nuits am 18 . Dezember 187

von einem Mitkämpfer in der 5. Compagnie des 2. badiſchen
Grenadier⸗Regiments Kaiſer Wilhelm Nr . 110 von Wilhelm

Söhner .

Aus Anlaß der Wiederkehr des Gedenktages , an welchem
vor 25 Jahren das Gefecht bei Nuits ſtattfand , will ich es

verſuchen , eine Reihe von Erinnerungen über den Verlauf
deſſelben , ſoweit ſte mir noch friſch im Gedächtniß haften , der

Oeffentlichkeit zu übergeben . 55
Am Abend des 17. Dezember hatten wir in Dijon in der

Braſſerie Alſaſſien eine Zuſammenkunft verabredet und hiezu

nur ſehr ſchwer den erforderlichen Urlaub erhalten . Es war

dies eine Art Appell , wo ſich ſtets Bekannte zuſammen fanden
und wo jeder über den Verbleib des Andern, Auskunft er⸗

halten konnte . Es waren Angehörige aller in Dijon liegenden
badiſchen Regimenter und Waffengattungen vertreten . Wir

Haren luſtig und vergnügt bei Geſang und Becherklang , und

tauſchten unſere Erlebniſſe gegenſeitig aus . Dieſe gemüth⸗
liche Sitzung mochte ſich beinahe über die uns bewilligte
Urlaubszeit ausgedehnt haben , denn ſchimpfend und raiſonirend
zmpfing uns der Alarmpoſten vor dem Quartier . Wir hatten
ihn rechtzeitig abzulöſen vergeſſen . Nachdem er durch eine
taſche Ablöſung beſchwichtigt war , konnte man ſich für eine

Stunde der Ruhe hingeben , denn die Ablöſung der Alarm⸗
hoſten vor dem Quartier ſollte befehlsmäßig ſtündlich

zeſchehen. 8
Als Mitternacht vorüber war , hatte auch ich meine

Stunde weg , und ich konnte mich nun für den Reſt der Nacht

neiner Maisſtrohmatratze anvertrauen .
Die Ruhe dauerte jedoch nicht lange , denn bald erſchien

zer Störenfried in Geſtalt des Unterofftziers du jour ; Auf⸗

ſehen ! Antreten ! Auf dem Marſch ſammeln ! rrraus ! ſo

Juft es überall ! Da man meiſtens , wegen des Alarms , halb
ingekleidet auf dem improviſirten Lager ſchlief , ſo war die

zökhige Toilette bald vervollſtändigt , raſch den Torniſter um ,
ſas Gewehr in die Hand , ſo war in wenigen Minuten die

orporalſchaft vor dem Quartier verſammelt. Die Compagnie

ar raſch formirt , und die Bataillone ſammelten , ſich wie

en, auf dem Marſche .

Sonntag , 15 . Dezember 1895 .

nicht im Stande , Aufſtände und Greuelthaten in dem

weiten Reiche zu verhindern . Aber der Großherr hat

doch eingeſehen , daß die europäiſchen Mächte ihm auf den

Dienſt paſſen . Das beweiſt die endliche Ausgabe des

Fermans bezüglich der zweiten Stationsſchiffe . Freilich

lange genug hat man auf dieſen Ferman gewartet . Aber

mit einem „ kranken Mann “ muß man Geduld haben .

Dieſe letzteren Eigenſchaften werden die Großmächte über⸗

haupt wohl auch in Zukunft der Türkei gegenüber her⸗

vorkehren müſſen . Mit Eile und Ueberſtürzung kann

leicht ein verhängnißvoller Fehler gemacht werden , der

ſich ſehr ſchwer rächen würde . Vor allen Dingen bleibt

das ſolidariſche Vorgehen der Mächte die Hauptſache .
Behält dieſes auch fernerhin Beſtand , kann man wohl

vertrauen , daß ſich aus den türkiſchen Wirren für den

Frieden Europas keine weiteren Verwickelungen ergeben
werden .

Bei uns in Baden hat ſich das politiſche Intereſſe
der letzten Woche namentlich auf die Verhandlungen
der II . Kammer konzentrirt . Zunächſt ſtanden noch

Wahlprüfungen zur Debatte , ſo die Wahl in Lahr⸗Land ,

welche beanſtandet wurde , und diejenige in Sinsheim ,
die man genehmigte . Wir haben ſchon dieſer Tage darauf

hingewieſen , daß die nationalliberale Partei , da derſelben
die Nachwahl in Oberkirch ſicher iſt , uunmehr im Landtag
31 Sitze hat , einen mehr , als in vorigem Jahr . Das

iſt das Reſultat des fürchterlichen Anflurms der Oppo⸗

ſition !
Wir können aber dieſes Gebiet der heurigen Wahl⸗

prüfungen nicht verlaſſen , ohne eines Artikels der „ Karls⸗
ruher Zeitung “ über die Sinsheimer Wahlanfechtung
Erwähnung zu thun . Leider müſſen wir uns den Ab⸗

druck jenes Artikels ſeiner Länge wegen verſagen , der

mitunanfechtbaren Beweiſen darlegt , wie

leichtſinnig die Wahl in Sinsheim angefoch⸗
ten wurde und in wie leichtfertiger Weiſe

Angriffe gegeneinen Staatsbeamten , gegen
den Geh . Regier ungsrath Gaddum in Sins⸗

heim , inſzenirt worden ſind . Die konſervative

„ Badiſche Landpoſt “ hatte ihre Spalten zu den Angriffen
hergegeben. Es iſt unbegreiflich , wie ein ernſtes

Blatt ſich zu ſolchen Leichtfertigkeiten mißbrauchen
laſſen kann . Was die Sache ſelbſt angeht , ſo
hat Herr Gaddum die Genugthuung , als

völlig tadellos in ſeinem Auftreten zur Wahlzeit und

gegenüber den Angriffen als glänzend gerechtfertigt vor

der Oeffentlichkeit dazuſtehen . Am Dienſtag und Don⸗

nerſtag erledigte die Kammer Eiſenbahnangelegenheiten
und einen antiſemitiſchen Antrag . Ein beſonderes In⸗
tereſſe vermochten beide Materien nicht wachzurufen . Da

die Kammer Dienſtag ſchon in die Ferien geht , dürfte

Als wir die Nähe des Bahnhofes paſſirten , wurde ſchon
Artillerie in die Marſchkolonne eingeſchoben . Das Leib⸗

Grenadier⸗Regiment bildete die Vorhut . Jedem dämmerte
das Bewußtſein auf , daß außergewöhnliche Ereigniſſe im

Gange ſeien .
Es war etwa gegen 5 Morgens als ſich die Kolonne zur

Stadt hinaus in Bewegung ſetzte . — Es herrſchte grimmige
Kälte bei ſternenklarem Himmel und einer ziemlich tiefen

Schneedecke . Gegen Tag ſtellte ſich Nebel ein , und das Wetter
wuürde milder . Zwiſchen 10 und 11 Uhr war Ruhepauſe ,
und wer in ſeinem Brotbeutel etwas Eßbares vorfand , konnte

frühſtücken und — Schneewaſſer dazu trinken , denn bereits

hatte ſich Thauwetter eingeſtellt . Als ſich die Kolonne nach
etwa halbſtündiger Raſt wieder in Bewegung ſetzte , paſſirten
wir ſehr bald die Slelle , wo das Pferd eines zur Spitze ge⸗

hörigen ſchwarzen Dragoners , durch die feindlichen Vorpoſten

todtgeſchoſſen , lag . Das in größerer Entfernung hörbare
Gewehrfeuer ließ erkennen , daß ſich die Vorhut bereits mit

dem Feinde im Gefecht befand .
och verdeckte der vor uns liegende Wald den Feind ,

allein in kürzeſter Friſt erhielt auch das 2te Regiment den

Befehl zum weiteren Vorrücken . Wir paſſirten im Laufſchritte
den vor uns liegenden Wald und marſchirten auf einem Klee⸗

felde auf . Hier verſpürten wir die erſten blauen Bohnen und

in ganz kurzer Zeit waren 5 Mann von der Komp . verwun⸗

det , ohne daß wir ſchon vom Feinde etwas ſahen . Aehnlich
war es bei den anderen Kompagnieen . Bald kam dann der

Befehl Kompagnieweiſe auseinanderziehen und in die Gefechts⸗
linie einrücken . Der Schnee war bereits e und das

Ackerfeld in
Folch

des Thauwetters ſehr weich geworden .
Das Kommando halbrechts führte uns über eine in der Nähe
der Pappeln bereits im Feuer liegende Abtheilung des 3.

Regts . hinweg auf den äußerſten rechten Flügel der Gefechts⸗

ſtellung . Hier galt es ein intenſives Feuer zu entwickeln .
Allein die Diſtanz war für die Zündnadel noch viel zu groß ,
während uns der Feind immer empfindlichere Verluſte zu⸗

fügte . Bald erſcholl das Kommando auf der ganzen Linie

avanciren ! Laufſchritt , zur Attacke , Gewehr rechts , Marſch ,

Marſch , Hurrah ! Tambour und Horniſten fallen ein ,
und die ganze Front ſtürmt auf den Feind los ,
denſelben trotz des heftigſten Feuers , das er entwickelt ,
nvor ſich hertreibend . Es war ein ohrenzer⸗

Telephon⸗Ar . 218. )

vor Weihnachten nichts von Belang mehrz die Landesboter

zu lebhafteren Debatten anregen .

Der deutſche Reichstag hat ſich in den letzter
Tagen mit dem Etat beſchäftigt . Bekanntlich bietet der

ſelbe den Führern der einzelnen Parteien Gelegenheit ,
dabei de multis rebus und noch einiges Andere zu
ſprechen . Dieſe Reden ſind auch meiſtens nicht für der

Reichstag ſelbſt berühmt , ſondern für das Volk außerhall
des Hauſes . Die Reichsboten haben aber nur eir

mitleidiges Lächeln , wenn der Abg . Bebel vom Leder

zieht und ſeine alten Ladenhüter auskramt . Leider iſt
das Volk nicht ſo kritiſch und hält die Angaben Bebels

für wahr . Noch viel weniger nimmt es von den zahl⸗
reichen Richtigſtellungen Notiz , die ſich der ſozialdemo⸗
krotiſche Führer gefallen laſſen muß . Der Etat bietei

übrigens , wenn auch der Abg . Richter anderer Meinung
iſt , im Ganzen kein ungünſtiges Bild . Ueber die Ein⸗

zelheiten wird der Reichstag ja noch mitzuſprechen haben
Geſtern begann das Haus die 1. Berathung des Geſetzes
über den unlauteren Wettbewerb . Wir kommen auf
dieſe Vorlage in den nächſten Tagen noch ausführlicher
zu ſprechen und wollen für heute nur erwähnen , daß
auch der Vertreter unſeres Wahlkreiſes , Herr Abgeordnetet
Baſſermann , bereits in die Debatte eingegriffen hat
mit einer längeren Rede , die durch ihre Sachkenntniß
und Klarheit allerſeits den beſten Eindruck machte .

Aus Stadt und Tand .
* Maunheim , 15. Dezember 1895 .

* Aus Lehrerkreiſen wird der Karlsruher „ Badiſchen
Landeszeitung “ geſchrieben : Die Mannheimer „ Volksſtimme “ ,
Organ der ſozialdemokrgtiſchen Paxtei , bringt in mehreren

Fortſetzungen in ziemlich breitangelegten Artikeln , die mir von
einem Freunde von dort zugeſandt wurden , Ausfälle gegen
alle , die in der Leitung des dortigen Schulweſens mitbethei⸗
ligt ſind , und wendet ſich namentlich gegen den nationallibe⸗
ralen Stadtrath und ſeinen Vorſitzenden , den Oberbürger⸗
meiſter daſelbſt . Die ganze Anlage der Artikel berechtigt zu
der Annahme , daß dieſe aus der Feder eines oder mehrerer
Lehrer ſtammen , und das läßt tief blicken . Wir Lehrer , die
noch außerhalb der Mauern des Lehrereldorados auf Einlaß
warten und ſeinerzeit gewartet haben , können und dürfen dieſen
Angriffen ſchon deßhalb nicht zuſtimmen , weil uns bei dem

jetzigen Verfahren bei Beſetzung von Hauptlehrerſtellen durch
die jetzige Stadtverwaltung einer unſerer ſehnlichſten Wünſche
erfüllt worden iſt . Bis vor einigen Jahren war gerade Mann⸗
heim die Stadt , in welcher man ſich mit einem von faſt durch⸗
weg mittelmäßigen Noten ausgeſtatteten Landſchulzeugniß eine
Stelle erſitzen konnte . Wir geſtehen auch offen , daß wir ſtets
darüber empört waren , wenn uns trotz unſerer Note gut für
erweiterte Schulen die eingeſeſſenen Unterlehrer mit kaum hin⸗
länglichen Noten für Landſchulen vorgezogen worden ſind . Der
Gr . Oberſchulrath , den wir ſeiner Zeit um Abhilfe baten , konnte
uns bei dem den Städten zuſtehenden Präſentationsrechte nicht

eeeeee

reißendes , mark⸗ und nervenerſchütterndes Getöſe , das Ge⸗
knatter der Kleingewehre , untermiſcht mit dem Donner der

Geſchütze , dem Jammern und Stöhnen der Verwundeten , den
Kommandos und Zurufen der Offiziere ! Dieſe Attacke
koſtete die meiſten Leute , weil die Diſtanz für die Treffſicher⸗
heit der Chaſſepot günſtig war . Während des Vorwärts⸗
ſtürmens fiel mein Vordermann , von einer Chaſſepotkugel
durch die Bruſt getroffen , todt vornüber , ich ſtolperte über

ihn , raffte mich aber ſofort wieder auf , wobei ſich mein
Mantelriemen gelöſt hatte ; Sergeant Barthelmé zwang mich
ſtehen zu bleiben und band mir im heftigſten Feuer den
Mantel wieder feſt ! Ich könne ihn nothwendig brauchen ,
meinte er .

Wir waren inzwiſchen ziemlich weit , bis zu den Wein⸗
bergen vorgedrungen ; auf das Kommando nieder , ſuchte ſich
jeder in den Acker⸗ und Weinbergfurchen zu decken , ſo gut er
konnte , und wir eröffneten ein heftiges Schnell⸗ und Salven⸗

feuer auf den vor uns in den Weinbergen verſteckten Feind .
Da bekommen wir auf einmal von der rechten Flanke her
Feuer , und in der Meinung , daß dies von Abtheilungen des
von Weſten heranrückenden 4. Regiments aus geſchehe , wurde

auf unſerer Linie das Feuern eine kurze Zeit eingeſtellt , um
die Sache aufzuklären . Der Feind , welcher bisher immer
unter heftiger Gegenwehr zurückgewieſen war , machte jetzt
Miene , zur Offenſive überzugehen , indem er wohl annehmen
mochte , wir ſeien im Begriff Ferſengeld zu geben . Dieſe
n zur Offenſivbewegung waren durch die Kom⸗
mandos und anfeuernden Zurufe der feindlichen Offiziere an
ihre Soldaten , leicht vernehmlich .

In Folge deſſen gab es einen Moment , in welchem unſere
Sinien , wenn nicht ins Wanken , doch beinahe ins Stocken

gekommen wären . Aber nicht lange ! Sofort eröffneten wir
wieder ein heftiges Schnellfeuer auf den Feind , welcher ſich
wieder in den Weinbergen feſtgeſetzt hatte . Um dieſe Zeit
fiel unſer Oberft von Renz und ſein Adjutant Lieutenant

Waag ; Prinz Wilhelm und Generallieutenant von Glümer
wurden bekanntlich um dieſelbe Zeit verwundet , denn auf die
Waährnehmung hin , an
Offenſive zu ergreifen , waren ſie zu Pferd in die vorderſten
Reihen geeilt , um die Truppen durch ihr Beiſpiel anzufeuern .

5 ( Schluß folgt . )

daß der Feind ſich anſchickte , dis



2 . Selte
General⸗Anzeiger . Mannheim , 15 . Dezember .zu unſerem Recht verhelfen . Seſt der Thätigkeit des jetzigenOberbürgermeiſters der Stadt Mannheim , dem ſeiner Zeit inſeiner langjährigen Stellung als Oberamtmann die über die

ungerechtfertigten Zurückweifungen vielfach geführten Klagender Landlehrer nicht unbekannt geblieben ſein dürften , ſcheintman auch in Mannheim ein anderes Verfahren bei der Be⸗
ſetzung von Hauptlehrerſtellen einzuhalten , wenigſtens ſcheintſo viel feſtzuſtehen , daß die dortigen Unterlehrer kein Vorzugs⸗recht mehr beſitzen , ſondern nur dann dort auch definitiv an⸗geſtellt werden , wenn ſie die zur Anſtellung an erweitertenSchulen erforderlichen Zeugniſſe in gleicher Güte wie ihreKonkurrenten vom Lande aufzuweiſen haben . Wir Landlehrerwerden jetzt doch zum Wettbewerb zugelaſſen , und wahrlichmancher von den Einlaßbegehrenden wird über ſeine Konkur⸗venten in der Stadt den Steg davontragen , wenn hei derBeſetzung von Stellen nicht mehr perſönliche Rück⸗icht , ſondern nur die berufliche Tüchtigkeit ausſchlag⸗gebend ſein wird . Jedenfalls verdient ein Mann , derbeſtrebt iſt , einem offenbar ganz falſchen Grundſatze ,zwie er ſeither bei Beſetzung von Hauptlehrerſtellenfaſt ausnahmslos üblich war , ein Ende zu machen , nicht dieAngriffe , wie ſie ihm in der ſozialdemokratiſchen Preſſe zuTheil wurde — im Gegentheil die GeſammtlehrerſchaftBadens , für die er gleiches Recht angebahnt wiſſen will ,muß ihm nur zum Dank verpflichtet ſein . Wir können nichtſchließen , ohne noch unſer Bedauern darüber auszuſprechen ,daß es , wie man

3

kaun , in Mannheim Lehrer gibt , die im Dienſte der Sozial⸗demokratie ſtehen . Ein Lehrer , ein Erzieher und — Sozial⸗demokrat ! Wir meinen : ſämmtliche nicht ſozialdemokratiſchenLehrer Mannheims müßten ſich wie ein Mann gegen dieſeVorwürfe , die ihnen gemacht werden können , ernſtlich ver⸗wahren . Hoffen wir , daß nur ein kleiner Theil der LehrerMannheims dieſer ſtaatszerſtörenden Partei , der Sozialdemo⸗kratie , angehört ; denn nach unſerer Anſchauung kann einſozialdemokratiſcher Lehrer ebenſo wenig Lehrer bleiben , alsein Atheiſt Pfarrer ſein kann .
In der VBerſammlung des MittelrheiniſchenFabrikantenvereins , welche am 12. 5d. M. in Mainz ſtatt⸗fand , erſtattete Herr Juſtizrath Reinach⸗Mainz in längeremVortrag ein eingehendes Referat über die Geſellſchaften mitbeſchränkter Haftung und ihre Stellung und Bedeutunggegenüber den Aktien⸗ und Commandit⸗Geſellſchaften . Fernerwürde beſchloſſen , im Anſchluß an die gelegentlich derBerliner Ausſtellun ſtattfindenden Kolonial⸗Ausſtellung , inwelcher auch deutf e Exportwaaren für überſeeiſche Länderausgeſtellt werden können , mit dem Comité in Verbindungzu treten und daſſelbe eventuell zur Entſendung eines Dele⸗

5 zur Abhaltung eines orientirenden Vortrags zu er⸗uchen .

Die renovirte Concordienkirche wird moörgen miteinem feierlichen Gottesdienſte eingeweiht Wir nahmen Ge⸗legenheit, das neu hergerichtete Gotteshaus einer Beſichtigungzu unterziehen und waren überraſcht von dem freundlichen ,behaglichen Eindruck , den das Innere der Kirche auf den Be⸗ſchauer macht . Beſonders geftelen uns die geſchmackvollen
Stukkaturarbeiten ſowie die anmutbigen Malereien , welcheden Vorzug beſitzen , daß ſie von Ueberladungen frei ſind unddurch ihre ſchöne Einfachheit zu wirken ſuchen . Der Anſtrichdes Innern des Gotteshauſes erſolgte in mattgrauer Oel⸗farbe , die von Goldſtreifen unterbrochen wird . In einemvecht geſchmackvollen Gewande präſentirt ſich die Decke desGotteshauſes . Wie wir ſchon früher wiederholt mitgetheilthaben , haben die Pläne der äußeren und inneren Renopirungs⸗arbeiten zum Verfertiger Herrn Architekten Wülfin g. DieOberleitung des ganzen Umbaues lag in den Händendes Herrn Kirchenbauinſpektors Behaghel in Heidelberg .Die aurer⸗ und Steinhauerarbeiten wurden von der be⸗kannten Firma Werle u Hartman n auf das Beſte aus⸗geführt ; die äußeren Schloſſerarbeiten verfertigte Herr Schloſſer⸗meiſter Geyber ; den äußeren Anſtrich beſorgte Herr Tüncher⸗meiſter Fries . Die ſchönen Ornamente in Stuck im Innerner Kirche ſind von Herrn Caſſar meiſterhaft modellirt ;die Maler⸗ , Vergolder ? und Tüncherarbeiten wurden ſehr gutangewendet und ausgeführt durch Malermeiſter Heinr . Buß .Die hübſchen Glasmalereien ſind von der Firma Grieb ichu. Vöge hier ; die Schloſſerarbeiten wurden Herrn Langübertragen ; die Stukkatur⸗ und Gipsarbeiten ſind von HerrnGreſſer u. Rotter , und die Zimmerer⸗ und Schreiner⸗arbeiten von Herrn Hermann erledigt worden . Der hübſcheTerrazzoboden ſtammt aus der Werkſtatt der Firma Marcooſa ; die Tapezierarbeiten lieferte Herr Treſch ; die In⸗wurden von Herrn Kögel ausgeführt . DieDampfheizung iſt von der Hannoveraniſchen Dampfheizungs⸗geſellſchaft , deren Vertreter Herr Janſon hier iſt , erſtelltworden . Die ganze Kirche , ſowohl was das Aeußere als dasInnere anbelangt , iſt ein Meiſterſtück deutſcher Kunſt unddeutſcher Arbeit . Allen Meiſtern und Arbeitern , die bei derAusführung dieſer Renovationsarbeiten thätig waren , gebührtlebhafter Dank ,

127Belagerung Maunheims vor 100 Jahren . Die
anläßlich des 100 . Gedenktages der Belagerung und Eroberung
Mannheims durch die Oeſterreicher von Herrn Hofſchauſpieler
Schreiner hier verfaßte Dichtung : „ Szenen aus der Be⸗
lagerung Mannheims im Jahre 1795 “ iſt , einem vielſeitigenVerlangen entſprechend , durch Druck vervielfältigt worden .
Das geſchmackvoll ausgeſtattete Büchlein , welches eine hbſche
Weihnachtsgabe bildet , befindet ſich im Verlag der Dr H.
Haas ' ſchen Buchdruckerei und kann dort ſowohl wie
durch alle Buchhandlungen um den Preis von 50 Pfg . pro
Exemplar bezogen werden . Die Dichtung des Hrn . Schreiner
iſt bekanntlich am hieſigen Hoftheater wiederholt mit großem
Erfolg zur Aufführung gelangt . Sie dürfte für die Mann⸗
heimer eine willkommene Erinnerung an die Feier des 100 .
Gedenktages der Eroberung ihrer Vaterſtadt bilden und ſollte
neben anderen Büchern unter keinem Chriſtbaum fehlen .

Für die hier ſtattfindende Nuitsfeier haben in hoch⸗herziger Weiſe einige Bierbrauereten und CigarrenfabrikantenBier reſp . Cigarren für die Veteranen zum Conſum am Feſt⸗kage geſtiftet . Das ſchöne Beiſpiel verdient Nachahmung , da
bekanntlich alle Veteranen immer einen guten Durſt beſitzen .

Die Beſitzer italieniſcher Papiere machen wir hier⸗mit darauf aufmerkſam , daß von heute an die Formulare zurVornahme des „ Affidavit “ für den Januarcoupon auf der
Kanzlei des Kgl . Ital . Konſulats hier , F. 8, 8 abgeholt werdenkönnen .

Zur Warnung theilen wir mit , daß verſchiedenehieſige Firmen beſtraft worden ſind , weil ſie Sonntags Nach⸗mittags die 5⸗Uhr⸗Poſt durch ihre Angeſtellte holen ließen ,was den Beſtimmungen über die Sonntagsruhe zuwiderläuft .
NAnläßlich des lebhafteren Geldumſatzes beim

Weihnachtsgeſchäft möchten wir darauf aufmerkſam machen ,daß Coupons von Werthpapieren nicht zur Zahlung benütztwerden ſollten , obgleich die Umwechſelung derſelben beiBanken meiſt ſpeſenfrei erfolgen kann . Es gibt ſo viele
Coupons , bei welchen Abzüge ſtattfinden oder welche zu aus⸗
gelvoſten bezw . gekündigten Werthpapieren gehören , daß der
Geſchäftsmann nicht ſofort deren Werth beſtimmen kann und
manchmal Verluſt daflür erleidet , daß er „die Gefälligkeit “
halte , die Coupons ſtatt Baargeld anzunehmen .

Juntereſſante vortrefflich ausgeführte Skizzen hat
Herr Maler Gutbrod , ein in unſerer Stadt bekannker und⸗ſehr angeſehener hervorragender Künſtler , bei ſeinem jüngſten

ic aus den Artikeln deutlich herausleſen

Aufenthalt in Italien über die letzten Ausgrabungen in Pom⸗
peji angefertigt . Durch dieſe Skizzen erfahren wir recht lehr⸗
reiche Einzelheiten über die Ergebniſſe dieſer Ausgrabungen ,
namentlich bezüglich der aufgefundenen Malereien , welche ge⸗radezu entzückend wirken , ſowohl hinſichtlich ihres Farbenſpielsals auch bezüglich ihrer Zeichnung . So zeichnet ſich das im
Juni blosgelegte Haus eines vornehmen Pompejaners durchein größeres Viridarium aus , welches nach den aufgefundenen
Spuren mit Blumen und Pflanzen geſchmückt iſt . Dazwiſchenwurden alle jene Skulpturen und Bronzen aufgeſtellt , welchean Ort und Stelle ausgegraben ſind , ſammt dem reichenMarmortiſch , den Springbrunnenbaſſins ꝛc. Noch liegt die
antike Waſſerleitung in vollſtändigem Zuſtande , mit guterhal⸗tenen Bronzeverbindungsſtücken am Fußboden . Auch die Thür⸗
angeln von Bronze befinden ſich noch an der alten Stelle .Die herrlichen Malereien des Atriums ſind durch Glastafelnund Tücher vor dem zerſtörenden Einfluß der Sonne fürſorg⸗
lich geſchützt ; das Gleiche gilt auch von den feurigen Freskendes Tablinum . Alle übrigen Räume ſind vor dem erfalldurch Dächey bewahrt , ähnlich wie das Haus der Caccia antica ,von welchem wir auch eine farbenprächtige durch Herrn Gut⸗brod angefertigte Skizze zu ſehen Gelegenheit hatten . Beiden letzten Ausgrabungen fand man auch die Hohlräume ,welche nach dem Ausgießen mit Gips und Zerſchlagen der

Form die Geſtalt zweier ſ. Zt , verſchütteten Menſchen in
liegender Stellung aufweiſen und das Geſicht zur Erde ge⸗kehrt , den Ausdruck des Schmerzes in den Geſichtszügen , Die
ganze Anlage des Haufes zeigt , daß die alten Pompejaner
bequem und luxuriös gewohnt haben . Das bunte Farbenſpielliebten ſie ungemein , dies erſteht man an den buntbemalten
Räumen , welche gerade im genannten Hauſe von vorzüglichen
Tünſtlern erſtellt wurden . Schade , daß das elegante Roth des
Triklinums nicht lichtbeſtändig iſt , denn ſchon fängt es an ,ſich allmählich zu zerſetzen , trotz des Schutzes durch Vorhängeund Glas . Herr Gutbrod gedenkt ſeine intereſſanten Farben⸗
ſkizzen aus Pompeji nebſt mehreren Raritäten aus dem ſchönenSüden zur Ausſtellung zu bringen

* Wegen Betrugs , Diebſtahls und Körperverletzungſtand geſtern der 21 Jahre alte Fabrikarbeiter Karl Vogel⸗mann vor dem Schöffengericht . Derſelbe iſt nach dem Gut⸗
achten des Bezirksarztes Herrn Dr . Greiff ein ſchwachſinnigerMenſch , der thatſächlich gleich ſeinen Vorfahren an ſtarker
Aufgeregtheit leidet , was auch die Thatſache beweiſt , daß der
Angeklagte bei ſeiner Eutlaſſung vom Militär Briefe an die
hieſige Staatsanwaltſchaft ſchrieb , in denen er ſich beſchul⸗
digte , verſchiedene Verbrechen ausgeführt zu haben . Dieſe
Angaben ſtellten ſich aber als erdichtet heraus . Des Be⸗
trugs hat er ſich gegen den Kaufmann Ollendorf ſchuldig ge⸗
macht , den er um 283 Mark für einen Anzug beſchwindelte ,
ferner hat er dem Verein chemiſcher Fabriken dahier , bei dem
er als Arbeiter beſchäftigt war , ein Stück Treibriemen im
Werth von 48 Mk . 58 Pfg . entwendet . Ferner ſchlug er
dem Arbeiter Sandow , der mit ihm den gleichen Schlafſaal
bewohnte , eine brennende Petroleumlampe in das Geſicht .Der Angeklagte erhält 5 Wochen Gefängniß .

Döſe Welberzunge . Die Ehefrau des ZollbeamtenKarl Friedrich Mattock dahier hatte ſich heuke Morgenvor dem Schöffengericht wegen ſchwerer verläumderiſcher Be⸗
leidigung der Familie des Wirths Karl Plötz , L 10 , 7a , zuverantworten . Trotz aller vorheriger Verſuche , ſich in Güte
zu vereinigen , beſtand die Ehefrau Mattock darauf , in die
Verhandlung einzutreten , die zu ihrer Verurtheilung zu 14
Tagen Gefängniß führte .

Aus dem Großherzogthum .
◻Neckarau , 12. Dez . Die am 2. Dezember l . Is .dahier ſtattgehabte Volkszählung ergab eine ortsanwefende

Bevölkerung von 7623 Perſonen , darunter 3670 männlichenund 3953 weiblichen Geſchlechts . Die Bevölkerungsziffer be⸗
trug nach der Volkszählung von 1890 : 6209 , ſomit Ver⸗
mehrung ſeitdem um 1414 Perſonen .

Villingen , 14. Dez . Dieſer Tage ſind drei funge
Schwenninger heimlich nach Belfort abgereiſt , um ſich dört
für die Fremdenlegion anwerben zu laſſen . Daß ſie ſich
damit ins Unglück geſtürzt baben , iſt ſicher und ſind auch noch
beſonders ihre Eltern , denen ſie mit dem unüberlegten Schritt
großen Kummer bereiteten , zu bedauern ,

Pfälziſch⸗Hefſiſche Nachrichten .
Ludwigshafen , 13. Dezbr . Eine dem PräparatorEckert dahier gehörige zoologiſch⸗ethnographiſche Sammlungwurde heute durch den Stadtrath zum Preiſe von 1500 M.

läuflich erworben . — Die Eingabe des pfälziſchen Hausbeſitzer⸗Verbandes an den bayer . Landtag um Reviſion des Haus⸗
ſteuergeſetzes wurde durch den Stadtrath unterſtützt . — Der
muthmaßliche rechneriſche Ueberſchuß der Stadtgemeinde be⸗
trägt pro 1895 63,000 M. — Der 1896er Voranſchlag ſoll im
Laufe des nächſten Monats zur Aufſtellung kommen . Nachder dem Stadtrath heute vorgelegten Skizze ergibt ſich die
Nothwendigkeit , daß auch im nächſten Jahre wiederum 145
Prozent Umlage erhoben werden , obwohl das Steuerſoll wie⸗der um ein beträchtliches in die Höhe gegangen iſt . Die
Verzinſung und Tilgung der Gemeindeſchuld beanſprucht alleindie Summe von 207,000 M. — Einen Präcedenzfall will
übrigens der Stadtrath ſchaffen gegenüber ſolchen Wirth⸗
ſchaftspächtern , welche die Stadt verlaſſen , ohne vorher ihre
Umlagen bezahlt zu haben . Die Stadtverwaltung will näm⸗
lich die Hauseigenthümer dafür erxſatzpflichtig machen und hatin einem analogen Falle den Entſcheid des Bezirksamts an⸗
gerufen Es iſt fraglich , ob das Bezirksamt dieſem Verlangen
ſtattgibt , zumal auch die Vermiether anderer Raäume wohl mit
demſelben Recht für die Umlagen ihrer Miether erſatzpflichtiggemacht werden könnten .

Weiſenheim , 14. Dez . Der 7djährige PrivatmannAdam Löwe von hier ertränkte ſich . Vor eirca einem Jahreſtarb die Ehefrau des Unglücklichen und ſeit dieſer Zeit war
erx öfter von Schwermuth befallen und erzählte mehrmals , daß
ihn im Traume ſeine Frau an das Bleichhäuschen beſtellt
habe , das iſt an jenem Ort, wo der Selbſtmord ſtattfand .

Landau , 14. Dez . Im geſtrigen „ Anzeiger “ ſtand eine
Anzeige , wonach ein Pferd entlaufen ſei . Das Pferd gehörte
Zigeunern , die in der Nähe von Siebeldingen übernachtethatten . Nun leſen wir in einem Edenkobener Blatte von
geſtern : Dieſer Tage verkauften die Herren Gebrüder Mer⸗
tens an einen Trupp hier ( Edenkoben ) durchgezogener Zigeunerein Pferd , mit dem ſie in der Richtun nach Landau weiter⸗
zogen . Dem etwas unruhigen Pferd ſcheint es aber bei dem
Nomadenvolk nicht beſonders behagt zu haben , denn es machteſich , jedenfalls während die Geſellſchaft ſchlief , vom Standelos und trabte nach Edenkoben zurück . Morgens früh hörte
nämlich ein Kutſcher des Herrn Mertens ein an altendes
Pochen am Thore und als er nach der Urſache forſchte , fander zu ſeinem Erſtaunen das Pferd vor dem Hauſe ſtehen .

Mainz , 14. Dez . Eine aus 7 Perfonen beſtehendeDiebesbande wurde hier und in Kaſtel verhaftet . Dieſelbe
hat zahlreiche Verbrechen auf dem Kerbholz .

Theater , Kunſt und WMiſfenſchaft .
Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheatersin Mannheim in der Zeit vom 15. Dez . bis 22. Dezember.

Sonntag , 15 . : ( B) „ Rienzi “ . Herr Hermann Krug als Gaſt .Montag , 16 . : ( 4) „Kyritz⸗Pyritz . “ Dienſtag , 17 . : ( Aufgeh .
Abonn . ) : Feſt⸗Vorſtellung : Prolog . „ Der Kurmärker und die
Picarde “ „ In Eivil “ . Zum erſten Male : „ Bei Nuits “ .
Mittwoch , 18 . : ( 4) „ DerzWaffenſchmied “ . Stadinger : Herr

Robert Gakringer als Gaſt . Donnerſtag , 18. : (Aufgeh.
Abonnem . Vorrecht ) : Prolog . „ Der Kurmärker und die
Picarde “ . „ In Civil “ . „ Bei Nuits “ . Freitag , 20 . : ( B) „ Fra
Diavolo “ . Fra Diavolo : Herr Hermann Krug, Lord Kook⸗
burn : Herr Robert Gattinger als Gäſte . Sonntag , 22 . ;
( A) „ Tannhäuſer “ , Herr Hermann Krug als Gaſt .

— —

Geſchüftliches .
„ Eine hübſche Ansſtellung von Chriſtbaumkerzen

und Chriſtbaumſchmuck hat , wie in früheren Jahren , auch
dieſes Jahr die Hofſeifenſiederei J . Brunn in Q 1, 10 ver⸗
anſtaltet und damit verſtanden , die Aufmerkſamkeit der
Paſſanten zu erregen . Die Beſichtigung und Inanſpruch⸗
nahme dieſer Ausſtellung kann auf das Beſte empfohlen
werden .

— —

Keueſte Nachrichten und Celegrammt.
( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers “ . )

„ Berlin , 14 . Dez . ( Reichstag ) . Bei der heute
fortgeſetzten Berathung des Geſetzentwurfs zur Bekäm⸗
pfung des unlautern Wettbewerbs führte Abg . Dr . Viel⸗

hagen ( deutſche Reformpartei ) aus , die Vorlage treffe
den unlautern Weltbewerb nicht wirkſam genug, denn ein

Geſchäftsmann , der in einem Bezirke Exiſtenzen ruinire ,
indem er unter den Produktionskoſten losſchlägt , gehe
frei aus . Abg. Singer betont , die Sozialdemokratie
ſtimme für die Vorlage , wenn ſie dieſelbe auch für wir⸗

kungslos halte . Die geſtrige Erregtheit des Staats⸗

ſekretärs von Bötticher erkläre ſich aus dem Mangel an
Gründen gegen ſeine geſtrigen Ausführungen . Staats⸗

ſekretär von Bötticher : Wenn er geſtern lebhaft ge⸗
ſprochen hätte , ſo wäre dies geſchehen, weil der Abg.
Singer meine , ein Theil der Vorlage fördere die Nieder⸗

tracht und die Auswucherung . Gegenüber einer An⸗
ſpielung des Abg. Singer bemerkt Redner, daß in ſeiner
Perſon kein Hinderniß beſtehe , daß die Sozialdemokratie
dasjenige Unmoraliſche , was in der höchſten Geſellſchaft
vorgekommen ſei , keitiſire . Die Vorlage wird hierauf
einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen.

„Berlin , 14 . Dez . Die Zeitungsnachricht , der Kaiſer
werde auf der Reiſe nach Klel durch den Kaiſer Wil⸗
helmskanal fahren , iſt unrichtig . Der Kaiſer reiſt über

Schwarzenbeck nach Kiel und trifft am Sonntag um
8¾ Uhr früh dort ein .

Berlin , 14 . Dez . Die Kaiſerin Friedrich
empfängt morgen um 12½ Uhr das Reichstagspräſidium.

Danzig , 14 . Dez . Oberwerftdirektor Kapitän zur
See Graf Haugwitz iſt geſtorben .

Wien , 14 . Dez . Blättermeldungen zufolge ver⸗

lautet , daß die Schwierigkeiten betr . die Verſlaatlichung
der Nordweſtbahn gehoben ſind . Beide Linien gehen am
1. Januar n. J . in Staatsbetrieb über . Die Aktionäre
beider Netze erhalten zunächſt 11¾ fl . pro Aktie und

nach der Konverſion der 5prozentigen Prioritäten beider
Netze , welche ſpäteſtens bis zum Jahre 1901 durchgeführt
ſein ſoll , für jede Aktie 4proz . Staatsſchuldverſchreibungen
im Nominalbetrage von 300 fl. , wodurch ſich die

Rente beider Netze auf 12 fl. erhöht . In der gleichen
Zeit , in der die Aktien mit dem Nominalbetrage von
300 fl. eingelöſt werden , ſollen auch die Genußſcheine
der Elbethalbahn gegen den Nominalbetrag von 100 fl .
in 4pCt . Titres eingezogen werden .

Tournai , 14 . Dez . Infolge des in der hieſigen
Kaſerne ausgebrochenen Typhus ſind zwei Escadrons des

erſten Jäget⸗Regiments der Garniſon von Beverlos
Überwieſen worden .

London , 14 . Dez . Die Herzogin von Pork iſt
heute Nacht 3 Uhr von einem Knaben entbunden worden .
Mutter und Kind befinden ſich wohl .

Rom , 14 . Dez . Kardinal Melchers iſt heute
rüh 6 Ubr geſtorben .99

5 Mebrib, 14 . Dez . Nach der Sitzung des Mini⸗
ſterrathes reichte der Arbeitsminiſter Boſch ſeine Demiſſion
ein , um die Freiheit zu haben , ſich gegen die Anſchul⸗
digungen , welche wider ihn als den früheren Bürger⸗
meiſter von Madrid erhoben werden , zu vertheidigen .

* Konſtautinopel , 14 . Dez . Der Inſpektor der

Tabakregie , Petrowich ,
wohlbehalten in Karput eingetroffen .

* Bombay , 14 . Dez . Dr . Water , der Leiter der

geologiſchen Expedition , entdeckte beim Goldſuchen in dem
Gebiete von Chota Nagpur in der Provinz Bengalen
ein Reef von merkwürdiger Reichhaltigkeit . Die indiſche
Regierung ordnete die Aufſtellung vou Maſchinen zum
Einſtampfen an .

Zum Einj . - Freiwilligen - , z. Primaner - u. Fähnrich -
Examen bexeitet d. Institut Fecht , Karlsruhe ( Baden ) vor .
Unterr . , Aufsicht und Verpfleg . äuss , sorgf . Seit 1877 be -
standen v. 485 Schüllern dess . 403 die Einj . - Freiw . - Prüf . ; Ref .
im Prosp . ; Eintritt jederzeit . 68972

Auf der bis jetzt unübertroffenen

Pfaff - Nähmaschine
können nicht allein die ſchönſten u. feinſten Näharbeiten in tadel⸗
loſer Vollendung gefertigt werden , ſondern dieſelbe

a90 ſich auch
zur Anfertigung von Stickereien jeglicher Art in ſchönſter Aus⸗
führung . Allein⸗Verkauf bei

Martin Decker , Mannheim , A 324vis - - vis dem Theater⸗Eingang .

Die Fabrikate der Firma Otto Herz & Cie . , Schuh⸗ſabrik Franffurt a. . , übertreſfen die beſte Maaßarpeit in
Bezug auf Haltbarkeit und Eleganz und ſind nur Wenigesccheurer als andere minder gute Waare . Für Mannbeim und
Ludwiashafen Alleinverkauf dei Georg Hartmaun , Schuß⸗
geſchäft E 4, 6, am Fruchtmarkt untere (cke Kraere e
C . Th . Schlatter ,
Bezugsquelle ſelbſtgezogener Weine in Flaſchen und Ge⸗binden . — Frühſtücks ⸗Deſſert und Medicinalweine . —
Speziglität in ächtem Cognac — Hochfeine Liqnenre .

O 3 , 2 . — Teleph.
690 . Altrennomirte

Punſch⸗Eſſenze in unübertroffenen Qualitäten . — Schaum⸗
weine und Champagner lerſter Marke ) zu Fabrikpreiſen .

Man verlange Preisliſten . 79880

deſſen Tod gemeldet war , iſt
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Den Vollzug der Straßenpolizei⸗

Be

ordnung betreffend .
( 343 ) No. 101 . 9991I. Indem wir nachſtehend die Verpflichtung der

Haus⸗ und Grundſtückseigenthümer bei Glatte sbddun
fall , während der Froſtzeit und bei Eintritt des Thauwetters neuer⸗
dings zur öffentlichen Kenntniß bringen , fordern wir dieſelben zu
deren pünktlichen Beachtung mit dem Bemerken auf , daß die bezüg⸗
lichen Beſtimmungen auch für ſolche Gehwege ꝛc. Geltung haben ,
welche ſich vor , an den öffentlichen Verkehrsraum anſtoßenden
Gärten , Vorgärten , Höfen , Gewerbsplätzen ꝛc. hinziehen und daß
bei Verſäumung dieſer Pflicht neben der Verfügung von Polizei⸗
ſtrafen bei einem ſich ereignenden Unglücksfalle civilrechtliche
Schadenanſprüche erhoben werden können . 79385
Verpflichtung der Haus⸗ und Grundſtückseigenthümer

5
bei Glatteisbildung .

Bei jedem durch Froſt oder Schnee herbeigeführten Glatteis
haben ſämmtliche Haus⸗ und Grundſtückseigenthümer die Gehwege
früh morgens bezw unter Tags ſofort nach eingetretener Glätte
mit Aſche oder Sand zu beſtreuen . Eisſchleifen auf den Gehwegen
ſind von den Eigenthümern der anſtoßenden Grundſtücke alsbald
zu entfernen .
Verpflichtung der Haus⸗ und Grundſtückseigenthümer

bei Schneefall .
Bei Schneefall haben die Haus⸗ und Grundſtückseigenthümer

und die Stadtgemeinde die Gehwege bezw . Fahrbahnen , ſo oft es
9 wird , vom Schnee zu reinigen und für den Verkehr offen
zu halten .
Verpflichtung der Haus⸗ und Grundſtückseigenthümer

während der Froſtzeit .
Bei eingetretenem Froſt haben die Haus⸗ und Grundſtücks⸗

eigenthümer dafür zu ſorgen , daß aus ihrem Anweſen keine Flüſſig⸗
keiten auf die Gehwege fließen . In Straßen , in welchen die Kana⸗
Uſation durchgeführt iſt , darf das vom täglichen Hausgebrauch her⸗
rührende Waſſer , wenn ſeine Menge nicht eine erhebliche iſt , längs
der zugefrorenen Straßenrinnen , nicht aber über die Straßen und
Gehwege ausgeſchüttet werden .

In denjenigen Straßen , in welchen die Kanaliſation ſchon durch⸗
geführt iſt , alle Grundſtücke jedoch noch nicht angeſchloſſen ſind , darf
das Abwaſſer nicht mehr in die Straßenrinnen verbracht , ſondern
muß in die in den Rinnen angebrachten Sinkkaſten ( Kanaleinſtürze )
eingeſchüttet werden .

Das Einſchütten des Abwaſſers in die in der Mitte der
Straßenfahrbahn befindlichen Ventilationsöffnungen Einſteigſchächte ,
Lampenlöcher , ebenſo in die auf den Gehwegen angebrachten Seiten⸗
eingänge iſt unterſagt .

Den Gewerbetreibenden , insbeſondere Bierbrauern , Metzgern
Färbern iſt es ſtrenge unterſagt , das von ihrem Gewerbe herrührende
Waſſer während der Froſtzeit auslaufen zu laſſen . Zuwiderhand⸗
lungen ziehen nicht nur Beſtrafung ſondern auch Beſeitigung des
entſtandenen Eiſes auf Koſten der Betreffenden nach ſich.
Werpflichtung der Haus⸗ und Grundſtückseigenthümer

bei Eintritt eines Thauwetters .
Tritt ein Thauwetter ein , ſo haben die Haus⸗ und Grundſtücks⸗

eigenthümer das ſich vor ihren Häuſern und Grundſtücken er⸗

gebhende Eis und den Schnee der Gehwege u Straßenrinnen
aufhauen und alsbald auf ihre Koſten abführen zu laſſen .
Die Reinigungs⸗ und Abfuhrarbeiten müſſen an Sonn⸗ und Feier⸗
tagen Vormittags 8 Uhrbeendet ſein , ſofern das Thauwetter nicht
erſt mit dieſen Tagen eintritt . In dem letztgedachten Falle ſind
die Arbeiten am Vormittage des darauffolgenden Werktages vor⸗
zunehmen

Von der Verpflichtung , Schnee und Eis auch auf der Fahrbahn

1 entfernen , werden die Haus⸗ und Grundſtückseigenthümer in
ieſem Jahr vorbehaltlich jederzeitigen Widerrufs entbunden .

Schließlich machen wir noch insbeſondere darauf aufmerkſam ,
daß der Schnee und das Eis der Gehwege und Straßenrinnen
ſowie aus den Höfen bei Vermeiden empfindlicher Beſtrafung

7112
auf die Schneedämme der Fahrbahn verbracht werden

rfen .
Mannheim den 12. Dezember 1895 .

Großh Bezirksamt :
v. Grimm .

Ladung .
No . 38 . 695 . Der Kaminfeger

Friedrich Wilhelm Köhler ,
geboren am 26. September 1862

zu Ernſtmühl ( Oberamts Calw ) ,
zuletzt wohnhaft in Mannheim ,

„ Zt . unbekannt wo, wird be⸗
ſchüldigt, als Wehrmann der

Sandwehr 1. Aufgebots ohne
Erlaubniß ausgewandert zu
ſein — Uebertretung gegen
§ 360 Ziff. 3 . ⸗Str . ⸗G. ⸗B

Derſelbe wird auf Anordnung
Großh . Amtsgerichts , Abth 6,
hierſelbſt auf :
Samſtag , 22 . Febr . 1896 ,

Vormittags 8½ Uhr
vor das Großh . Schöffengericht

15 zur Hauptverhandlung ge⸗
aden. 79308

Bei unentſchuldigtem Aus⸗
bleiben wird derſelbe auf Grund
der nach § 472 Str . ⸗P. ⸗Ordg .
von dem Bezirkskommando
Mannheim ausgeſtellten Er⸗

klärung vom 27 . November
1895 verurtheilt werden .

Mannheim , 11. Dezbr . 1895 .
Der Gerichtsſchreiber Großh .

Amtsgerichts .
Standt .

Herſchollenheitserklärung .
No. 28216 . Der am 14. Februar

1844 zu Hecheln , Amts Stockach ,
eborene Bierbrauer Albert

tehle , verheirathet mit Eliſa⸗
betha , geb. Veith in Mannheim ,
uletzt wohnhaft geweſen in Mann⸗

lei iſt im Jahre 1890 nach
Amerika ausgewandert und wird
ſeit dieſer Zeit vermißt .

Seine Verſchollenheitserklärung
iſt beantragt , und wird derſelbe ,
ſowie alle diejenigen , die über
Leben oder Tod des Vermißten
Auskunft ertheilen können , auf⸗

efordert , binnen Jahresfriſt
achricht an das diesſ . Amtsge⸗

— gelangen zu laſſen .
annheim , 11. Dezember 1895,

Der Gerichtsſchreiber Großh .
Amtsgerichts

79843 Müller .

Verſteigerung .
Montag , den 16. dſs . Mts . ,

Vorm . von 9 u. Nachm . von
2 Uhr ab ,

verſteigere ich in
F 3, 1 ( Eckladen )

ſerſch . Gold⸗ u. Silberwaaren
Weihnachtsgeſchenken als :

erren : u Damenringe , Ohrringe ,
rketten , Manſchettenknöpfe ,
oſchen . Armbänder , Collier

. . W. 79365

Anstett .

Hekanntmachung .
Die Behandlung des

Rechnungweſens betr .
No. 36668 . ie ſtädtiſchen

techniſchen Aemter ſind angewieſen
worden , behufs Herſtellung der
unerläßlichen Ordbnung bei Führ⸗
ung des Rechnungsweſens die Rech⸗
nungen für Wirthſchaftsausgaben .
d. h. von Ausgaben , welche aus
laufenden Budgetmitteln zu be⸗
ſtreiten ſind rechtzeitig einzuver⸗
langen und zur Zahlungsanweiſ⸗
ung vorzulegen , nämlich :

1. Rechnungen für Lieferungen
und Arbeitsleiſtungen , welche
im Monat November oder
vorher vollzogen wurden , bis
ſpäteſtens zum 7. Dezember
dſs . Is .

2. Rechnungen für Lieferungen
u. ſ. w. vom 1. bis 15. De⸗

ember ſpäteſtens bis zum
21. Dezember und

8. Rechnungen für Lieferungen
ꝛc. in der zweiten Hälfte
Dezember jedenfalls ſpä⸗
teſtens noch vor Jahres⸗
ſchluß .

Die ſtädtiſchen Lieferanten
und Arbeitsübernehmer erſuchen
wir dringend um feweilige
pünktliche Einreichung der Rech⸗

nungen bei den betreffenden
ſtädtiſchen Verwaltungsſtellen ,
wobei wir bemerken , daß die⸗

jenigen , welche dem Erſuchen
um rechtzeitige Rechnnngsvor⸗
lage keine Folge geben ſollten ,
künftig hin zwei Jahre lang von

Zutheiluug von Lieferungen
und Arbeiten ausgeſchloſſen
werden müßten . 78705

Mannheim , den 2. Dez 1895
Stadtrath .

Beck .
Lemp .

Jagd⸗Verpachtung.
Die Ausübung der Jagd auf

hieſiger Gemarkung für die Zeit
vom l . Februar 1896 bis 31. Januar
1902 wird am

Mittwoch , 18 . Dezember l. . ,
Vormittags 10 Uhr

auf dem Rathhauſe dahier öffent⸗
lich verſteigert . 79130

Die Jagd iſt in 2 Diſtrikte
eingetheilt , der 1. Diſtrikt um⸗
faßt die 1 0 mit einem Ge⸗

ſammtflächengehalt von 743 ha,
der 2. Diſtrikt die Waldjagd mit
einem Flächengehalt von 974 ba.

Die näheren Bedingungen
liegen auf dem Rathhauſe zur
Einſicht auf

Käferthal , 7. Dezember 1895
Gemeinderath

Schmitt .

nd Kreis⸗Verkündigungsblatt .
Handelsregiſter .

Zum Handelsregiſter wurd⸗
eingetragen :

I. Zu . ⸗Z. 220 Geſ . ⸗Reg. Bd.
VIl Pirws „ Knaus & Dann “
in Mannheim . Der am 1. No⸗
vember 1895 zwiſchen Johann
Philipp Dann und Eliſabeth Ber⸗
tha Albertine Pauline Krauth in
Gberbach errichtete Ehevertrag be⸗
ſtimmt den Ausſchluß der fahren⸗
den Habe aus der Gütergemein⸗
ſchaft bis zum Betrage von fünfzig
Mark , die jeder Theil zur Ge⸗

8Zu . ⸗ Z. 108 Firm . ⸗Reg .
Bd. IV. Firma : „Heinrich Helwig “
in Mannheim . Der am 4. No⸗
vember 1895 zwiſchen Heinrich
Helwig und Jenny Paul in Mann⸗
heimerrichtetehevertrag beſtimmt
den Ausſchluß der fahrenden Habe
aus der Gütergemeinſchaft gemäß

. ⸗R. ⸗S. 1500 u. ff., bis zum Be⸗
trage von Einhundert Mark , die
jeder Theil zur Gemeinſchaft ein⸗
wirft .

8. Zu . ⸗Z. 508 Firm . ⸗Reg .
Bd. IV . Firma : „ Wilh . Kraus
Badenia Drogerie “ in Mannheim .
Die Firma iſt erloſchen .

4. Zu . ⸗Z. 605 Firm . Reg .
Bd . IV. Firmä : „Joſ . Pallenberg “
in Mannheim . Ingenieur Hans
Dorn in Mannheim iſt als Pro⸗
kuriſt beſtellt und berechtigt , die

Ne eee mit dem
rokuriſten Ferdinand Battlehner

zu zeichnen .
§. Zu . ⸗Z. 221 Geſ . ⸗Reg. Bd.

VII. Firma : „ Oſternei u. Comp . “
iu Mannheim .

Offene Handelsgeſellſchaft . Die
Geſellſchafter ſind Leopold Oſter⸗
nei , Gärtner und Hermann Wil⸗
helm Heidenreich , Privatmann ,
beide in Mannheim . Die Geſell⸗
ſchaft hat am 1. Dezember 1895
begonnen . Der am 25. Oktober
1895 zwiſchen Leopold Oſternei
und Wilhelmine Kleiner in Mann⸗
heim errichtete Ehevertrag be⸗
ſtimmt den Ausſchluß der fahren⸗
den Habe aus der Güterge mein⸗
ſchaft , gem. . ⸗R. ⸗S. 1500 ff. , bis
zum Betrage von zwanzig Mark ,
die jeder Theil zur Gemeinſchaft

0 . = 86. Zu . ⸗Z. 131 Firm . ⸗Reg .
Bd. II . Firma : „ Joſeph Oettinger “
in Mannheim . Das Geſchäft iſt
nach dem Ableben des Joſeph
Oettinger mit Aktiven und Paſſi⸗
ven auf deſſen Wittwe Ida
Oettinger geb. Marxheimer in
Mannheim übergegangen , die
ſolches unter der gleichen Firma
fortſetzt .

7. Zu . ⸗Z. 145 Firm . ⸗Reg .
Bd. II . Firma : „ W. Diehl “ in

Die Firma iſt erlo⸗
ſchen .

8. Zu . ⸗Z. 766 Firm . ⸗Reg .
Bd. II . Firma : „ Krauß⸗Bühler “
in Mannheim . Die Prokura des
Richard Staudacher iſt erloſchen .
Hermann von Bühler in Mann⸗
heim iſt als Prokuriſt beſtellt .

9. Zu . ⸗Z. 418 Firm . ⸗Reg .
Bd. 1V. Firma : „Würktb. Kohlen⸗
geſchäft rauß⸗Bühler“ in Mann⸗
heim . Die Prokura des Richard
Staudacher iſt erloſchen . Hermann
von Bühler in Mannheim iſt als
Prokuriſt beſtellt . 70416724

Mannheim , 11. Dezember 1895.
Gr . Amtsgericht III .

Mittermater .
—

Bekanntmachung .
Das Waiſenhaus der

Familie Weſpin⸗Stiftung
in Mannheim betr .

In dem neu erbauten , geſund
und ſchön gelegenen nach allen
Anforderungen der Neuzeit einge⸗
richteten Knabenwaiſenhaus der
Familie Weſpin⸗Stiftung können
noch Knaben chriſtlicher Konfeſſion ,
im Alter von —14 Jahren , welche
Waiſen oder Halbwaiſen ſind ,
Aufnahme finden 78370

Der fährliche Verpflegungsbei⸗
trag beträgt einſchließlich Beklei⸗
dung 150 Mark .

Die Knaben genießen eine gute
ſorgfältige Pflege und Erziehung
und erhalten ihren Unterricht in
der erweiterten Volksſchule .

Wegen Beſuches von Mittel⸗
ſchulen iſt beſondere Vereinbarung
nothwendig .

Nähere Auskunft ertheilt die !

1 Seckenheimerſtraße
0. 39.
Mannheim , 19. November 1895 .

Stiftungsrath der Familie
Weſpin⸗Stiftung :

Bräunig .
Winterer .

Hekauntmachung .
Petroleumlieferung

79340etr .
Die auf 11. Dezember l. Is .

anberaumte Submiſſion auf
Lieferung von Petroleum für
die hieſigen ſtädtiſchen Aemter
hatte kein befriedigendes Ergeb⸗
niß und wird daher ein noch⸗
maliger Vergebungstermin auf

Samſtag . 21. Dezember l . Is . ,
Vormittags 11 Uhr

feſtgeſetzt .
Intereſſenten werden 7

5laden , ihre Angebote auf dieſen
Arkikel bis zur beſtimmten Zeit,
verſchloſſen und mit der Aufſchrift
„ Petroleumlieferung betr . “,
auf dem Rechnungskontrolbureau ,
Rathhaus 3. St . No. 3 abzugeben ,
woſelbſt die näheren Bedingungen
erhältlich ſind und jede diesbe⸗
zügliche Auskunft ertheilt wird

Mannheim , 13. Dezember 1895.

Haushaltskommiſſion :

Kreiwillige Verſteigerung .

D 2 , 2 .

1 88

Bekanntmachung .
DieKonſtatirung der

Einkommenſteuex ge⸗
mäß Artikel 15 Abſatz 1
des Einkommenſteuer⸗
Geſetzes betreffend .

Nach dem oben angeführten
Geſetzes⸗Paragraph iſt Jedermann
der in einem Steuerdiſtrikt erſt⸗
mals , oder nach dem ſeine Steu⸗
erpflicht geruht hat , erſtmals wie⸗
der ein ſteuerpflichtiges Einkom⸗
men aus Arbeitoder Dienſtleiſtung
bezieht , ſofern das Einkommen
nicht aus einer Staatskaſſe fließt ,
verpflichtet , innerhalb 14 Tagen
vom Beginn der fraglichen Thä⸗
tigkeit bei dem Unterzeichneten
ſchriftlich oder mündlich dieerfor⸗
derliche Erklärung abzugeben .

Hierauf werden die Steuerp flich⸗
tigen mit dem Anfügen aufmerk⸗
ſam gemacht , daß Zuwiderhand⸗
lungen unnachſichtlich durch die
im Artikel 26 des Einkommen⸗
ſteuergeſetzes ausgeſprochenen
Strafen geahndet werden . 10694

Mannheim , 15. Oktober 1895.
Der Großh . Steuerkommiſſär

für
den Stadtbezirk Mannheim

Dauth .

Städliſches Leihhaus .
Pfänder⸗Erneuerungen
betreffend .

Es wird bekannt gemacht , daß
alle vom 2. Januar 1895 an ver⸗
ſetzten Pfänder , vorausgeſetzt , daß
ſie an ihrem Werthe nichts ver⸗
loren haben , oder durch weitere
Aufbewahrung derſelben kein Ver⸗
luſt zu befürchten iſt , für die Folge
wieder erneuert werden können .

Dieſelben müſſen daher vor der
Erneuerung einer Neutaxation
unterzogen werden . Um dieſe zu
ermöglichen , dürfen die Erneu⸗
erungen nicht , wie ſeither üblich ,
bis kurz vor die Verſteigerungs⸗
tage hinausgeſchoben werden , ſon⸗
dern müſſen ſich auf den ganzen
Monat vertheilen . 78859

Der letzte Erneuerungster⸗
min iſt für jedes Pfand endgiltig
beſtimmt — vergl . Rückſeite des

Plandſchenes—es iſt der gleiche
Tag des folgenden Jahres , wie
der Verſatztag ; z. B. für ein am
10. Januar 1895 verſetztes Pfand
der 10 Januar 18986.

Wird dieſer äußerſte Termin
verſäumt , ſo iſt nur koch eine
Auslöſung bis zum Tage vor
Beginn der Verſteigerung zuläſſig .

Ein Ausſchreiben der Erneu⸗
erungen mit Feſtſetzung einer letz⸗
ten Erneuerüngsfriſt findet in
Zukunft nicht mehr ſtatt .

Mannheim im Dezember 1895 .
Die Verwaltung .

Bekauntmachung .
Das Ergebniß an Spülicht und

Speiſeabgängen und ferner das
Ergebniß an Knochen , umpen ,
Hadern ꝛc. im allgemeinen Kranken⸗
hauſe pro 1896 ſowie eine Parthie :

altes Eiſen ,
7 ink,

lei ,
Kupfer

edicheffe)eerdſchiffe )
„ Meſſing ,

zwei gebrauchte Doppel⸗
Flügelthüren mit Beſchläg
ꝛc. wird

Hienſtag , 24 . Dezember 1895 ,
Vorm . ½ 12 Uhr

in der Anſtalt it 5, 1 öffentlich
an den Meiſtbietenden verſteigert ,
wozu Steigerungsliebhaber hier⸗
mit eingeladen werden . 7941¹8

Mannheim , 13. Dezember 1895.
Verwaltung des Allgemeinen

Krankenhauſes .
Sonner .

Am 79438

Montag , 16 . Dezbr . d. . ,
Nachm . 2 Uhr

werde ich im Auftrage des M.
Grobe , im Pfandlokal Q 4, 5:
1 Tafelklavier , 2 Betten , 2

Küchentiſche, 2Reiſekoffer , 1Lampe ,
1 Waſſerbank , 1 Waſchtopf , 1
Bettvorlage , 1 Badewanne , verſch .
Küchengeräthe gegen Baarzahlung
öffentlich verſteigern .

Mannheim , 14. Dezbr . 1895.
FJutterer ,

Gerichtsvollzieher , Q 4, 5.

Prima
᷑Kalbfleiſch,65 Pf,

prima Hammel⸗
fleiſch , 50 Pfg.

Guſtav Sohn ,
4, 12,

.

Mannheim

Grosse Weihnachts-Ausstellung .
Eröffnung : Sonntag , 15. Dezbr . , Machm . 2 Uhr :

Um gefl . Besichtigung wird höfl . gebeten .

Leonhard Wallmann ,
D 2 , 2 .

Spezial - Betten - und Ausstattungsgeschäft .

Die Holksbibliothek
im Schulhauſe R 2 iſt jeden
Tag geöffnet , an Werktagen
von —8 , an Sonntagen von
10 —1 Uhr . 75473

Zer CIub .
Sonntag Abend von 5 Uhr ab

Geſellige Nereinigung
( Vesper ) im Lokal .

76448 Der Vorſtaund .

Maunheimer Zitherclub.
Gegründet 1873 .

Donnerſtag , 19 . 1 1895 . ,
Abends 8½ Uhr

XXIII ordentliche

Geueralverſammlung
im Vereinslokale : Walfiſch⸗

wozu wir unſere ſämmtlichen
activen , ſowie paſſiven Mitglieder
freundlichſt einladen . 79826

Tagesordnung :
§ 10 der Statuten .

DerVorſtand .

— — —

Statt beſonderer Anzeige .

Heuuy Mammelsdorff
Joſef Kahn

Verlobte .

Manuheim . Worms .

e

Heiteres Geſellſchaftsſpiel in
der Form einer Schweizer⸗

Preis
1 79489
Viele prüchtige , farbige

Landſchaftsbilder , Scenen⸗
bilder , Wappen , Trachten ꝛc.
bilden die Staffage dieſes
unterhaltenden Spieles , deſſen
anregender und zugleich auch
lehrreicher Spielgang durch
allerhand komiſche und tragi⸗
komiſche Intermezzis belebt iſt .

Die Ausſtattung iſt eine
vorzügliche , namentlich ver⸗
rathen die vielen Anſichten die
Künſtlerhand welchedieſesbilli⸗

ge Prachtſpiel geſchaffen hat .
Es iſt ein in ſeber Bezieh⸗
ung gediegenes Spiel .

Reiſe ius dentſch⸗öſterr .

Alpenland :
nach Tirol , Salzkammergut ,
bahr . Gebirge , Steiermörk ,

Kärnten . Wien .
Ein wunderſchönes Spiel mit

vielen farbigen Bildern .
Preis Mk. . —.

Eine Familie macht in dieſem
Spiel eine ſchöne Alpenreiſe .
Sie beginnt in München und
führt mit verſchiedenen Hinder⸗
niſſen und Abſtechern durchs
ganze deutſch⸗ öſterreichiſche
Alpengebiet bis nach Wien .
Schliezen wir uns der Reiſe⸗
geſellſchaft an und bewundern

wir mit ihr all die Bergrieſen ,
die Gletſcher und Alpenſeen ,

Städte u. Landſchaften , Alpen⸗
blumen , Volk und Trachten .

Die Pracht des Alpenlandes
iſt durch ſchöne Bilder von
Künſtlerhand dargeſtellt aller⸗
hand Abenteuer auf Bergen

und Seen beleben die Reiſe .

reiſe fur jung und alt .

Das offizielle Organ
des deutſch⸗öſterreichiſchen Al⸗
penvereins ſchreibt über dieſes
Spiel u. a. folgendes :

„ Da das ſchöne Spiel den
Doppelzweck erfüllt , unſere
Jugend auf gute Art zu
unterhalten und gleichzeitig
ihren Naturſinn anzuregen ,
können wir dasſelbe als ſehr

billig angeſetztes Weihnachts⸗
geſchenk nur beſtens em⸗

pfehlen . “

Carl Komes ,
N1,1 Kaufhaus N 1,1 .

H. Teyher & Co.
Möbelfabrik

Mannheim .
62388

Kieler

Süß⸗Bückinge
5 Slück 18 Pfg.

debr . Koch
F 5, 10, H8,49 , H2 , 7,

Langſtraße 18.

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

In der Jeſuitenkirche . Sonntag , den 15. Dezember
3. Sonntag im Advent . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Militär⸗

ottesdienſt mit Predigt . ½10 Uhr Predigt und Amt . 11 Uhr
5. Meſſe. 2 Uhr Chriſtenlehre . ½8 Uhr Herz⸗ arid⸗ Bruberſchaff

In der Schulkirche . 8 Uhr Gottesdienſt für die Schüler
der Mittelſchulen mit gemeinſchaftlicher Kommunion . 9 Uhr
Kindergottesdienſt .

Untere kathol . Pfarrei . 3. Adventsſonntag , 15. Dezbr .
6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit Predigk . 10 Uhr
Predigt , nachher Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . ¼2 Uhr Chriſten⸗
lehre für die Knaben der 2 letzten Jahre . ½3 Uhr Advents⸗

andacht . ½5 Uhr Verſammlung des kathol . Dienſtbotenvereins
mit Vortrag und Andacht .

Im kath . Bürgerhoſpital .
7 Uhr hl . Meſſe . ½9 Uhr Singmeſſe mit Predigt .
Nachmittags⸗Andacht .

79432

„Anker⸗
Seifeupulver ,
das beſte u. billigſte Waſchmittel
auch für wollene Sachen , empfiehl

Jacob Harter ,
N 3 , 15 . 7875¹

Sonntag , den 15. Dezbr .
4 Uhr

Danksagung .
Für die überaus große Theilnahme und Blumenſpende

1bei unſerem ſchweren Verluſte , ſowie für die troſtreiche 55
Grabrede des Herrn Stadtpfarrers Simon , ſprechen wir

79408auf dieſem Wege unſeren innigſten Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Inhaun Fverderer .
Mannheim , 14. Dezember 1896.

79364 neben dem Habereck ,
Kaltenthaler .

Hartmann.
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SGeneral⸗Anzeiger . Naurheim , 15 . Dezember .

Die II . Mannheimer Canarien - Lotterie
dringt bei einer Anzahl von nur 10,000 Looſen 500 Gewinne im Werthe von M . 3750 — auf 20 Looſe ein Treffer und koſtet das Loos nur 50 Pfennig .

Siehung am lS . Januar læagé .
Looſe ſind zu haben beim General⸗Debit Auguſt Kremer , Kaufhaus , bei der Haupt⸗Agentur J . F . Laung Sohn , Heddesheim , ſowie ſämmtlichen durch Plakate kenntlichen＋ 22 77 14 12 * ** 4 * J . * 7 — —Verkaufsſtellen . — Wiederverkäufer werden Überall geſucht und wollen bei Kaufhans en 79293Fͤĩãð ? ẽꝓ « f 8 e e e

—
0 —. — — — —

Feine Lederwaaren und Reiſeartikel , Photo⸗
14 5

graphie⸗Album und Rahmen , Gaze⸗ und
5 en E Federfächer , Schmuckſachen , in ächt und imitirt ,

9* Tiſch⸗ und Ständer Lampen , Etagéren ,
Diaphanieglasmalereien , verſilberte u . ver⸗

denkbar reichſte Auswahl und allerbilligſte Preiſe .
elte Waaren , Porzellanſiguren , Opern⸗

gläſer ꝛc. ꝛc.

S . H. Schloss jun .
Mannheim . Franſifurt a. . Mainz . E1 , 16 , Planken .

Illuſtrirte Preisliſte , gratis und franco . Beſondere Preiſe für Verlooſungen und Vereine . 78799
2C ͤ — — —

— b ˖ 8Weihnachten 1395 . I ET 91 O88e I ach
7 20 28 f

2 0 New⸗Dork undLondon haben auch das europäiſ
1 Singer 8 Nüh maschinen 5 4 9 Feſtland 15 derſchont gelgſſen 115 115 ſich 1Kein anderer Gegenſtand dürfte ein gleich werthvolles und nützliches Weihnachtsgeſchenk Suberwaarenfabrik veranlaßt geſehen , ihren ganzen Vor⸗

rath gegen eine ganz kleine Entlohnung der Arbeitskräfte
abzugeben . Ich bin bevollmächtigt , dieſen Nuftrag aus⸗

zuführen . Ich ſende daher an Jedermann nachfolgende
Gegenſtände gegen bloße Vergütung von Mk . 15 u. zw.

6 Stück feinſte Tafelmeſſer mit echt engliſcher Klinge ,
Stück amerik . Patent⸗Silber⸗Gabeln aus einem Stück ,
Stück amerik . Patent⸗Silber⸗Speiſelöffel ,
Stück amerik . Patent⸗Silber⸗Kaffeelöffel ,
Stück amerik . Patent⸗Silber⸗Suppenſchöpfer ,
Stück amerik . Patent⸗Silber⸗Milchſchöpfer ,
Stück amerik . Patent⸗Silber⸗Eierbecher ,
Stück engliſche Victoria⸗Untertaſſen ,

2 Stück effectvolle Tafelleuchter ,
1 Stück Theeſeiher ,
1 Stück feinſten Zuckerſtreuer .

44 Stück zuſammen nur M. 15 . — poſtfrei nach ganz
Deutſchland .

Alle obigen 44 Gegenſtände haben früher M. 45 . —
gekoſtet und ſind jetzt zu dieſem minimalen Preiſe von
M. 15 . — zu haben . — Das amerikaniſche Patent⸗Silberiſt ein durch und durch weißes Metall , welches die Silber⸗
farbe durch 25 Fahre behält , wofür garankirt wird . Zum
beſten Beweis , daß dieſes Inſerat auf

Keinem Schwindel
beruht , verpflichte ich mich hiemit öffentlich , Jedem , welchem
die Waare nicht convenirt , ohne ſeden Auſtand den Be⸗
trag zurückzuerſtatten und ſollte Niemand dieſe günſtige
Gelegenheit vorübergehen laſſen , ſich dieſe Prachtgarnitur
anzuſchaffen , welches ſich beſonders eignet als

prachtvolles Weihnachts⸗ u. Nenjahrsgeſchenk
ſowie als Hochzeitsgeſchenke u für jede beſſere 0Nur zu haben in 78

M . ORTONT = s
Hauptagentur der vereini ten amerik. Patent⸗

Silberwaarenfabriken .

Wien , II¼ Untere Augartenstrasse Nr. 38 .

Verſandt gegenNachnahmeod Vorausſendung des Betrages
Putzpulver dazu 25 Pf .

Der Eingangszoll nach Deutſchland beträgt circa 1 Mark .
Zahlreiche Dank⸗ u. Anerkennüngsſchreiben laufen täglich

ein und können jederzeit im Original eingeſehen werden .

für jede Hausfrau ſein , wie eine gute Nähmaſchine .

Singer ' s Nähmaschinen
ſind muſtergültig in der Conſtruction , unübertrefflich in Leiſtungsfähigkeit und Dauer ,
ſie eignen ſich gleich gut für Familiengebrauch , Kunſtſtickerei , Hausinduſtrie und gewerb⸗
liche Zwecke . —

t

-Singer ' s Nähmaschinen
ſiud anerkannt die vollkommenſten und beliebleſten Nähmaſchinen der Welt , ſie zeichnen
ſich aus durch leichte Handhabung , höchſte Arbeitsleiſtung ſchönſter Stich . 79017

SINGER Co . Acf . Geſ . ( . Leidiinger,
Mannheim , D 2 , 1.

9
U 0aare , geriuger Rußen, großer Umſaz .

Nickel⸗Damen⸗ und Herren⸗Uhren , Doppeldeckel .„ 22 . —200 M.
gute Waare , 8 „ 8 M. Gold . Herren⸗Remputoir ( 14 karrart )

feinere Marken 1012 „ Doppeldeckel 40 —500 M .
Silb , Damen⸗ u. Herreu⸗UÜhren , gute Stylgerechte Zimmeruhren mit und

Waare , 8 8 12 M. ohne , Werk , in Eiche u. Nußbaum ,
Silberne Herren⸗Auker⸗Remontoir 35 —150 M .

(Doppeldeckel) 25 . ] Regulateure ca . 100 Stück am Lager ,Gold . Damen⸗Remontoir ( 14. karrat ) 10, 15, 17, 18 , 20 bis 120 M.

Großes Lager in ſümmklichen Gold⸗ und Silberwaaren .
Maſſiv gold . Damen⸗Ringe v. 4 M. an ] Maſſiv gold . Herren⸗Ringe v. 5M. an
ſowie Broſchen , Ohrringe , Damen⸗ und Herren⸗Ketten in Gold , Silber

und Double .

SEpecialität : Maſſiv gold . Trauringe
Verſanldt gegen Nachnahme . Nichteonvenirendes wird umgetauſcht . 78603

Garantie von 2 bis 5 Jahre ſchriftlich . 5
Bllligſte Preiſe . Reelle Bedienung .

Jacob Kraut , Ahrnacher und Jumeliet,
T 1. 1 Mannheim T 1 , 1 .

SSe e ee eeeeee eeeeeeee
1, 10 . gelephon 1 5 2 1.

8 Gebrüder Buddeberg
Haumuerzierungen 8 50

2 die größte und reichhaltigſte Auswahl und ebeuſo 2

8

1 5 Wachs ,ſowie Paraffin u. Stearin

Joſ . B
Hof⸗Seifen⸗ und Lichter⸗Fabrik

1 , 10 . Mannheim 1 , 10 .

vis - - vis dem Theatereingang 79012b

Eugros⸗Lager in 78494

Mederverkäufer erhalten hohen Rabatt .

elupfehleuzu paſſenden Weihnachtsgeſchenken :

Baumkerzen

822222

Photographiſche Apparate und ſämmtlicht Neben⸗

Gebrüder Buddeberg

Appargte , Handcamera , Stativeamera , Objec⸗

Mannhbheim . 7e01e4

tive , Trockenplatten , Photographiſche Chemikalien

Fabrik und Lager wissen-

und Papiere zu Originalpreiſen .
Unſere beſtens eingerſchtete Dunkelkammer ſteht Ama⸗

schaftlicher Apparäte .
Specialität :

edarssarlel für chemische Fabriken .

8 — 7

Weihnachtgeſchenke !

Gold-xSilberwaaren
Herm . Prey

C2 , II . CO 2 , 1I1 .

FARBENKT5TII
für

Aquarell - , Oel - , Email - , Majolika - , Pastell - u, Porzellan - Malerel .
Tempera⸗Farben , Salon⸗Oelfarben , Mgalvorlagen

Blendrahmen , Leinwand , Skizzen und Malhücher , Schriften⸗
Vorlagen , Palette , Pinſel , Spachteln , ſämmtliche Malutenſilienteuren jederzeit zur Verfügung , Anleitung gratis . empfiehlt 78260
Jakob Bitterich , Lack⸗ und Larbenfabrik .

Filiale v 4 Nx . 9. Jiliale Do 4 Nx , 9.
Mannheimer

Canarienzüchter⸗Verein .
Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntniß , daß unſere 5
III . algemeine dentſche Augſtellung

nverbunden mit Prämiirung u. Verlooſung an den Tagen de
11 . bis 13 . Januar 1896

im Badner Hofe , & 6, a, und bemerken , daß wir
das Programm ſ. Zt . noch veröffentlichen werden . 79291

Der Vorſtand des Mannh . Canarienzüchtervereins .

Sebrüder Buddeberg
[ A 3 . 5 4 3 , 5

vis - - vis dem Theatereingang 79012 e

Tenpfehlen zu paſenden Weihnactsgeſcenken :
Feldſtecher , Reiſeperſpeetive , Theatergläſer , Lilliput ,
ſämmtliche mit vorzügl . Optik . Hauptniederlage der Fa⸗hrikate erſter Pariſer Häuſer u. der Rathenower optiſch .
Induſtrieanſtalt . vorm . E. Buſch , Armeeljef . , Rathenow .
Holoſtexie⸗Barometer in einfach . u. reich . Ausſtattung .
0 Reichhaltiges Lager von Brillen und
Zwickern in Stahl⸗ , Nickel⸗̃̃ Gold⸗ , Schildpatt⸗ und

Hornfaſſung .

8 5

0 J 13. Albert Berner , ( , 13.
Herren⸗ und Damen⸗Friſeur .

Separater Salon für Herren und Damen !
( auf das eleganteſte mit allen Neuheiten ausgeſtattet . )

Aufmerkſamſte und gediegenſte Bedienung .
Billigſtes Lager in deutſchen , franz . u. engliſchen Alleinige

Photograph . Apparate — Optische Waaren . Parfümerien u. Seifen . Toiletten⸗Artikel jeder Art . ] JVertreiung
Spezialitäten von Riviera⸗ , Auguſta⸗Victoria⸗Veilchen fürFFP an der urlate dutte de Pam . 706eh

nen
Schi Nein Saden befindet 6 3. J. Empfehle große Auswahl ] Sämmtliche ausländiſche Parfümerien ohne Zoll⸗

d
rme ſich nunmmehr dvon Schirmen in Seide . aufſchlag . 1n

Aufertigung künſtlicher und moderner Haararbeiten .

„ „ „ „ „ „

alfſeide , Gloria und Zanella Engl⸗Nadelf irmeaud Selbſtöffner ,Ten 6 3, 1, c reh
aaturen unb ArberziebeftWrpunt und öilig. 7

.
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Nannheim , 15 . Dezember .

Ftünſenarbeitzſhle des Frauenpereins Mannheim.
Mit dem 3. Januax 1896 beginnen w

kurſe im Hand⸗ und Maſchinennähen,
eiee ee

verſchiedenem S ticken .
Unterricht im Putzmachen.

Anmeldungen nimmt von heute an bis
21. 5. Mts . und während der erſten Tage des Schulanfan es
die erſte Induf ſtrielehrerin , Frl . GE. May , in unſerem Schul⸗l⸗
haus M 3, 1, während der Schulſtunden entgegen . Daſelb
wird auch jede Auskunft gern ertheilt und der Lehrplar
entgeltlich abgegeben .

Mannheim , den 10. Dezember 1895 .

Der 88 8 der eee Il ,

Im Frühjahr , während dieſes Kurſes

einſchließlich den

Sonntag , den 15 . Dezember 1895 ,2
in dem unteren Lokale zur Stadt Li

Erinnerungsfeier
zur 25jährigen Wiederkehr des

Gefechtstages von Nuits .
Aus dem Programm :

Vortrag des Herrn Kameraden Offenbächer über das Gefecht
5

bei Nuits .
Vorträge ernſten und heiteren Inhalts von Herrn ſer

Blankenſtein, Hofſchauſpieler und Herrn Hofſchauſpieler
ee e des Herrn Kapellmeiſters Petermann und einer

Abtheilung ſeiner Kapelle .
Mu recht zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder und ihrer Familien . “

angehörigen wird gebsten . 79305
Der Vorſtand .

Seiler .

SDer SIuh5 .
Samſtag , den 28 . Dezember , Abends 8 Uhr

Gemeinſchaftliches Weihnachtsfeſ
mit Gabenverlooſung ,

geſanglichen Aufführungen und Tanz
in den Sälen des „ Badner Hofes . “

Indem wir hierzu unſere verehrlichen Mitglieder neb
Angehören freundlichſt einladen , bemerken 455 daß weeund ſchriftliche Vorſchläge längſtens bis Donnerſtag , den

6. Dezember dem Vorſtand einzureichen ſind . 7941⁰0

Der Vorstand .

Eraptsches Weihnachts - Ceschenk !
Werkzeug⸗Schränke ,

Werkzeng⸗Kaſten ,
Werkzeng⸗Bretter

eigenes Fabrikat
mit meinen feinſten

Werkzeugen ,
Ferner :

Laubſäge⸗Kaſten ,
Kerbſchnitz⸗Kaſten ,
Brenn⸗Apparate für

Brand malerei ,
Kinderhobelbänke ,
Kinderwerkzeuge .

H . Hommmel, 05

techn. Werkzeug⸗Geſchäft , 0 4, 15 .

Weinreſtaurank⸗Eröffnung .
Verehrlichem Publikum , ſowie Freunden und Bekannten die

ergebene Mittheilung , daß ich die in meinem Hauſe befindliche

S 4 , 15 festauration 8 4 , 15
wieder ſelbſt übernehme , und Montag , den 16 . eeeeröffnen werde .

Empfehle vorzügl . reine Weine , ausgezeichnete Küche , dalte
und warme Speiſen zu jeder Tageszeit .

. ich aufmerkſame Bedienung zuſichere , ſehe zahlreichem
Beſuche entgegen . Achtungsvoll

G . Langenbach .

„ Wilnelma “ “ Deutsche Napital -Versieherungs-Anstalt in Berlin ,

Wir ſuchen für unſere Lebens⸗ , Ausſteuer⸗ und Volksver⸗
ſicherung gegen hohe Proviſion thätige Vertreter , auch diejemgen
werden angeſtellt , welche noch nicht in der Verſicherungsbranche
gearbeitet haben , es kann ſich dabeiſJemand mit wenig Mühe
eine Lebensſtellung gründen . Meldungen nimmt entgegen die
Subdirection J . A. Thelen , Mannheim . M 2, 5. 77805

Iuzenri Verſorgungs⸗Auſtalt
9

Errichtet K ar lsru 6 e .
Erweitert

1835 . 1864 .

Lebensverſicherung .
= = 100 Millionen Mark Vermögen .
83,574 Verſicherungen über 341 Millionen Mark

Kapital. — Reine Gegenſeitigkeit ; ganzer Ueberſchuß
den Verſicherten . — Unanfechtbarkeit und Unver⸗

fallbarkeit der Verſicherungen . — Freie Kriegs⸗ uunchen , Würnberg , Enssuu , Prag , Philippopel , Saloniehi ,

Sofla , sSchönpriesen , Tetschen . . , Rotterdam .

Comptoir General de Transit in Belſort , Fetit - Oroix ,
Montrenx - Vienx und Marseille .

verſicherung für Wehrpflichtige . — Mitverſich⸗
erung auf Prämienfreiheit im Invaliditätsfalle .

Dienſtkautionen an Beamte .

Verträge mit vielen Behörden und Vereinen .

Wertreter in Maunheim : Müller⸗Engelhardt ,
Louis Jeſelſohn , icael Mallebrein , Louis Baer

Ladenburg : Michael Blaeß . Ludwigshafen .

J . Schäfer . Neckaran : Rathſchreiber A. Mah .
farth II . Seckenheim : C. Braun . Wale ge⸗

9
Albin Hornung .

Hypotheken - Parlehen
à 3˙ bis 4 %

empflehlt der Vertreter größerer Geldinſtitute 70270

Ernst Weiner . C1 . 17 .

! ! !

Kleidermachen und
79143

19 Uhr

Gencral⸗Auzeigen

Fün

hequem ,

zweckmäßig ,
elegant ,
preiswürdig ,

weil die Firma Gebr .

Garderoben gibt , als die Firma

Stenen aus der Belagerung Mauuheims
von

Ludwig Schreiner .

Preis 50 Pfeunig .
Zu haben in der

Dr. I . MHaasschen Buchdruckerei

und in den Buchhandlungen .

Actien⸗Geſellſchaft
Mannheimer Liedertafel .

gilanz pro 30 . September 1895 .

Passiva .
Activa.
Immobilien⸗Conto 21433714 Aetien⸗Conto 11433714

Wirthſchafts⸗Conto 15000 — Hypotheken⸗Conto
Kapital⸗Conto 147750 ] TI und II 115000 —

Mannheimer Spar⸗ Reſerve⸗Conto 160165

kaſſe hier 12415
28008875 280988 79

1. Oetober 1895 .

Der Vorſtand :

Heiur . 1

Mannheim ,
79407

eede aeparte
Schenker & Co. , Mannheim

EBinnenhafen ( neu erbaute Güterhalle ) .

Haupt - Niederlassung :
WIEN . ,

Neuthorgasse 17 .
Agentur der 55935

Framösischen Ostbahn Great Estern Eisenbahn .

Paris - Lyon- Mittelmeer - Bahn.
General - Agentur für die kgl . bayer . Stastseisenbahnen ,

General - Agentur der orientalischen Eisenbabnen .
General - Agentur für Oesterreieh - Ungarn der

Compagnie beneral Trausatſantigue Lempaznie des Messageries Naritimes
französische Postdampfer - Gesellschaften .

General - vertretung des OHesterreichischen Lloyd ,

F I L IA L EN :

NRelgrad , Budapest , Bucarest , Bregenz , Constantinopel ,
Dedeagh , Eger , Fiume , Hamburg ; Hof , London , Lindau ,

— —

Elektrizitäts - Aktien - Gesellschaft

7am . Schuchert & C0.
Zweigniederlassung Mannheim .

Hlektrische Beleuchtungs - Anlagen .
Bau elektrischer Zentralen , elektrischer Strassenbabnen .

Arbeitsübertragungen . 55871

Galvanoplastische und elektrolhtische Einrichtungen .

Reichhaltigés Lager skunmntlicher Materlalien für elektrische

Einrichtungen und dderen Betrieb .
Verzelchnisse ausgeführter Anlagen , generelle Kosten -

Anschläge und Betriebskosten⸗ e gratis .

Ingenieure und Monteure jederzeit zur A

1
ſind es , die Jedermann von ſe

Begnenmlichkeit , Dauerhaftigkeit, Zweckmäßigkeit, Eleganz und Preiswürdigkeit .
Die Firma „ Welthaus “ Gebrüder Thießen liefert ee welche alle dieſe Eigenſchaften in

ſich vereinen , ſie ſin

weil ſie der nakürlichen Körperform entſprechend gearbeitet ſind — auch fur die

corpulenteſten Herren iſt nach dieſer Richtung geſorgt —

il ſie aus nur erprobt ſolidem Material von erſten Schneidern mit

auerhaft , 5

Sorgfalt hergeſtellt ,
weil ſie vermöge ihrer beſonderen Eigenſchaften für jede
Verwendung ſich eignen ,

weil ſie nicht wie die gewöhnlichen fertigen Kleider fabrikmäßig hergeſtellt , ſondern
wie Maaßſachen nach neueſten Modellen gefertigt ,

DI1 , 4 Mauhein,

„ 1785 . “

5. Seite .

iner Kleidung verlangen ſollte :

beſondere

Thießen ſchon allein durch die Erſparung der

horrenden Ladenmiethe mit dem denkbar beſcheidenſten Nutzen arbeiten kann .

Ohne jegliche Ueberhebung darf daher behauptet werden , daß es keine angenehmere ,
reellere und billigere Einkaufsquelle für Herren⸗ . Jünglings⸗ und Knaben⸗

79426

Gebr. Thießen
neben Pfälzer Hof.

Sämmtliche Artikel zur

Weihnachts - Bäckerel
empfiehlt in friſcher Waare billigſt .

Louis Lochert
R 1 , 1 , am Speiſemarkt .

Creéme Imperiale ,
feinster Tafel - Liqueur

erfunden und deſtillirk von

Alex Frank , Köln .

Vorzüglich für Appetit und Verdauung .
i Nicht halb 80 teuer wð1ie echte fran-⸗

Keine Nachahmung ,
aber nach der bekannt gemachten Analyſe

des vereidigten Gerichts⸗Chemikers Herrn Br .
O. Bischoff in Berlin vom 27. Oktober 1887

von gleicher Güte wie echter franzöf .
Chartreuſe⸗Liqueur .

Detailpreis für ganz Deutſchland:
Mk. 4 —per ½ Mk. . 25 per ½, Mk. . 30 per ! Slterſlaſche .
Conſumenten theile ich Aaeh 188 die nächſte Verkaufs⸗

elle mi
Wiederberkäufern günſt . Verkaufsbedingungen .

Alle Nachahmungen dieſeßs geſetzlich geſchützten Liqueurs
werden gerichtlich verfolgt .

Alex Frank , Köln a. Rh . , 14 Georgsplatz .

eee feinſter Liqueure und Punſch⸗Eſſenzen , Import und
Großhandlung ausländ . Spirituoſen und Weine .

Käuflich bei Herren : Jae . , Schick , Theodor Straube ,
Herm . Hauer . 79265

Zucke , 1275Noee
Der köstlichste Wohlgeschmack !

8

Feiner und ausgiebiger als Me l dabei gänzlich frei
von den nervenerregenden Beſtandtheilen derſelben . In Spelſen
und Getränken ſofort löslich , verleiht es ſelbſt den einfachſten
Gerichten , ſowie Thee , Kaffee , Milch , Cacao , Punſch ꝛc. den
feinſten Wohlgeſchmack . Kochrecepte gratis . Nur

ächt mit Schutzmarke und Firma bon Hagrmann &
Reimer in Holzminden Väckchen 25 Pf . ; 6 Päckchen

1 Mark ; ſowie
Neu ! Habrnaun & Reimer ' s Neu !

„Hanillirter Beſtren⸗Zucker
in Doſen à 50 P 79412

175 haben in Mannheim bei :

Garl Friedr . Bauer , K 1,8.] Ludwig & Schütthelm .
Becker ,D 4, 1 u. G 2, 3. Louis Lochert,

Adolf 5 15
6. 715 Schotterer , E 9, 4.

Georg Dietz , Och. Thomae , D 8, 1.
3 9

2 5 0 3, 14. Jac . Uhl , M 2. 6.
Ph . Gund. Farl Weber , 6 8, 5.
Jac . 5 N 8, 5Herm . Hauer , N2 ,

ilh . Horn , 55 55 10
Jacob Heß , d 2, 13.

9 eidenreich, H 2, 1.

5
E 2, 18.

Gebr . 1
Hch. Strehl .

Ju Eberhach bei :
Otto Kappes ; Ferd . Krauth .

1 1 bei:
Michgel Bläß ; C. L. Stenz

Nbsti1
2 1 In Neckarau beir

Aeel Fichrenthüler K. Müller , Apotheker .

Haupldepot für Baden , 250 und Reichslande :

& Herrſchel , Aannhin .
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hat ſich das B. P.

Reihe dem B. T.

plätzen angeſtellten

Hogelzucht

unſere diesfährige Ausſtellun

5 1Ausſtellung ganz ergehenſt ein.
Elnkkitt 20 Pfg . , Kataloge 10 1Die Ausſtellung bietet Jedermann Gelegenheit , ſich ein panendes

eien , Utenſilien

Bemerkung :
Weihnachts⸗Geſchenk auszuſuͤchen ,

breitung nicht allein in Deutſchland , ſondern
in der ganzen gebildeten Welt , ſelbſt in den
entfernteſten Ländern erworben . Wo überhaupt
im Ausland deutſche
werden , da begegnet man ſicherlich in erſter

Dieſe univerſelle Verbreitung verdankt es
ſeinem reichen , gediegenen Inhalt , ſowie der

Schnelligkeit und Zuverläſſigkeit in der

Berichterſtattung ( vermöge der an allen Welt⸗

Die Abonnenten des B. T. empfangen all⸗

wöchentlich folgende füuf höchſt werthvolle u.
Separat⸗Beiblätter :

Vierteljährliches Abonnement koſtet 5 Mark 25 Pf . bei allen Poſtämtern . Probenummern franco .
allen Theilen Deutſchlands , ſowie im Auslanlde .

7

N
7

Perein „Hauaria“ Alannheim .
Sonntag , den 15 . und Montag , den 16 . Dezember

ſindet in den oberen Lokalitäten des

E 1, 4 . Hotel zum weissen Lamm u 1, 4 .
g. verbunden mit Prämiirung von Harzer Kanarien , Exoten , Papa⸗Freunde und Gönner der Vogelzucht laden wir zu dieſer intereſſanten

TIn ſii cueNeſlae
durch die allgemeine Ver⸗

Zeitungen gehalten

eigenen Korreſpondenten ) .

Pfg . ſind an der

feuilletoniſtiſche Montagsausgabe
geiſt “ ,
belletr . Sonntagsblatt Deutſche Leſehalle “
und die „Mittheilungen über Landwirthſchaft ,
Gartenbau
ſorgfältig redigirte , vollſtändige „ Handels⸗
Zeitung ! des B T. erfreut ſich wegen ihrer
unparteiiſchen Haltung in kaufmänniſchen und
induſtriellen Kreiſen eines vorzüglichen Rufes .
Beſonders haben zu dieſem großen Erfolge auch
die ausg zeichneten Original - Peuilletons aus
allen Gebieten der Wiſſenſchaft und ſchönen
Künſte , ſowie die hervorragendſten belletriſtiſchen
Gaben , insbeſondere die vorzüglichen Romane
und Novellen beigetragen , welche im
lichen Roman⸗Feuilleton des „ B. . “ erſcheinen .
Die Romane und Feuilletons des
langen in Deutſchland allein in dieſem Blalte

zum Abdruck , wie dies jetzt vielfach üblich iſt .

Inſerate ( Zeile 50 Pf . ) finden erfolgreichſte Verbreitung in

General - Anzeiger Mannheim , 15 Dezember .
Einige vorzügl . alte

Violinen
J3 . Hälfte ihres Werthes abzugeben .

Off unter . A. B Nr . 79110 an
die Expedit abzugevben.

Eine gute alte Violine preis⸗
würdig zu verkaufen 79064

Näh . Bismarckplatz 21. 4. Stock.
Eine Schülergeige ( ½) zu

verk. B 2, 4 . 4. St . 79428

„ Ulkée , die
„ Der Zeit⸗

„ Technische Rundschau “ das

Das illuſtrirte Witzblatt

die kannten Volkmannes

Im nächſten Quartal erſcheint ein groß
angelegter Roman aus der Feder des be⸗

und Hauswirthſchaft “ . Die Adolph Streckfuss :

„ Aus dunkler Zeit . “

*

mit großem Intereſſe

täg⸗

de⸗

niemals gleichzeitig in ar deren Zeitungen
vor Augen führt .

Wohnungs⸗Nachweis .
Gegen eine kleine Gebühr wer⸗

den vakante Wohnungen in ver⸗
ſchiedenen Größen und Preiſen
nachgewieſen 62277

Bureau des
Grund⸗ und Haus beſitzer⸗

Vereins , C 2, 101½%/1 .
Geöffnet von ½2 — ) 5 Uhr

Mittags .78088
Kaſſe zu haben .

Hockachtungsvoll
Der Vorstand .

Aore bepte biltg
Dachts &C NMANNHS .

ee

1

7

755

ee
— — — — — —

AAAsisſſſſb— —

— —— — — — — — — — —

Hermann Bauer
Friedrich Rudolf Schlegel Nachfolger

Telephon 956

W21112

Manbein . 2

Kirchenstrasss .

— — 0 Matk
mit Glockenſpiel 50 Pfg . mehr
verſende ich gegen Nachnabme an
Jedermann meine von den erſtan
Künſtlern als unübertrefflich er⸗
klärte 77368

„ International⸗ “
Zieh⸗Harmonika
85 em. groß , 20 Doppelſtimmen ,
10 Taſten , 2 Regiſter , 2 Bäſſe ,
offene Nickel⸗Claviatur , 2 große

Oc .

Telephon 958

Dnn

in Damast - u, Gobelin - Imitation .

empflehlt zu Weihnachten :

Linoleum - Teppiche
Linoleum - Läufer

Gummi - Tisch - Decken

Doppelbälge ( Stheilig ) 75 feinpo⸗
lirte Metallbeſchläge und Stahl⸗
ſchutzecken , extra ſolid gebaut und
leicht ſpielend , 2 chörige großartige
Orgel⸗Muſik . Prachtſtimmen
Meine berühmte große Schule zum
Selbſterlernen umſonſt . Jedes
Inſtrument wird fehlerkrei und

in bekannter

Reichhaltigkeit
zu billigen

Preisen und nur
bewährten

Fabrikaten .
verſandt . Porto 80 Pfg .

B . Ich warne dringend vor
kleinen Händlern , welche durch
marktſchreieriſche Reklame die Käu⸗
fer irreführen Meine „ Inter⸗
national “ ⸗Zieh⸗Harmonikas
ſind ent chieden die beſten , die es

8 8

Zeichnungen

A . Löwenhaupt Söhne
Mannheim ( Kauf haus )

empfehlen zu Weihnachtsgeschenken in großer Auswahl :
Hrikſpapiere und Couverken in feinen Gaſſetten mit Muuagramm .

Mal⸗ und Zeich enutenſilien aller Art .

Gegenſtande zum Malen und Breunen in Holz .
Brennapparate neueſter Conſtruction .

Farblaffen ſomie Emaillefarben , Malbücher , gilderbogen zum kolortren .
Reisszeuge in Ia . Qualität . Gesellschaftsspiele , Bilderbücher .

Neuheiten in Postkarten und Liebig - Album .
— Chriſtbaum - Guirlanden .

Seeeeeeeeeeeseeeesseessees
Ph . Fuchs & Priester

Ausstellungslocal P 6 , 23 , Heidelbergerstrasse .

AusstellungPermanente
1n

Gesundheits - technischen App araten ,
complette Badeein richtungen , neueste Patente

Waschtische , Closets , Bidets ete .

Kinderwaschtische spee . für Weihnachts - Geschenke .

für Patent und Muſterſchutz Tiſche , rund und viereckig ,werden ſauber und ſachgen
gefertiat .

Allauek , K 9. 4 .

zäß an⸗ Serpi upreſſen :
70100 Serviettenpreſſen :

ſtühle , Gläſerſchränke zu

ſehpfeialität. Wirthſcgafts⸗ und Gartenmoöbel.
Ein ſehr großer Poſten ſchmiedeiſerner Möbel , als Stühle ,

ferner Wirthsbüffets , Wirthstiſche ,

Daniel Aberle , G 3 , 15 .

gibt , wie die vielen tauſend An⸗
erkennungsſchreiben aus allen Län⸗
dern beweiſen . Nur durch den
großen Umſatz bin ich im Stande .
dieſe herrlichen Inſtrumente ſo
fabelhaft billig zu liefern .
Rubert Husberg . Neuenrade

in Weſtfalen , Mufikwerke .

Das deutſche Leſepublikum wird dieſes
nachgelaſſene Werk des kürzlich verſtorbenen
alten Achtundvierzigers , des hervorragenden
Kenners jener ſturmbewegten Zeit , ſicherlich

P

rein abgeſtimmt aus der Fabrik G

entgegennehmen . Wechſel⸗
volle , höchſt ſpannende Haltung zeichnet dieſe
Arbeit aus , welche mit voller Zeitkenntniß ge⸗
ſchrieben , der jetzigen Generation jene bedeut⸗
ſame Epoche mit friſchen naturwahren Farben

79880

2

litiſ chuhe . 2, 12.
78466

82,12. Sch
Allen jungen Leute
Mach ich große Freude ,
Wenn
Nu

ſie Schlittſchuh laufen
bei L. Herzmann kaufen

Getragene Kleider
Schuhe und Stiefel kauft 72748

A. Rech , 8 1, gb.

Salon⸗Lüſter für Gas zu kaufen
geſucht . Offerten unt . No. 79072
an die Expedition d. Bl .

Ein Karren mit Deckel zu
kaufen geſ . O 1. 10 . 79868

Haus⸗ und Geſchäſts⸗
verkauf .

In einer Amtsſtadt Badens iſt
ein im flotteſten Betriebe ſtehendes
Ausſtuttungs⸗ , Maunfactur⸗
waaren⸗ und Herreu⸗Confec⸗

tions Geſchäft
mit eigen . Haus , wegen Kränklich⸗
keit zu verkaufen event . zu ver⸗
mietben — Das Haus ( Eckhaus
in heſter Geſchäftslage ) iſt aſtöck . ,
enthält 6 große Schaufenſter ,
ca . 300 qm Ffläche allein für ' s
Geſchäft , Waſſerleitung . elektr .
Licht , u. wäre durch Uebernahme ,
2 fungen Leuten eine glänzende
Exiſtenz geboten . Alles nähere
zu e⸗fahren unter B. 8874 durch
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G.
Karlsruhe . 79888

Zu verkanfen in Mannßeim ein
großes Eckhaus , in welchem ſchon
ſeit Jahren eine Wirthſchaft mit
qutem Erfolg betrieben wird . Es
eignet ſich auch für jedes andere

eſchäft und wird unter günſtigen
Bedingungen abgegeben . Näheres
70956 H2 , 12Zb, 4. Stock .

Ein zweiſtöckiges Wohnhaus
auf Abbruch zu verkaufen , auch
eine Parthie alte Ziegel . Zu
erfragen Mittelſtraße 74. 79205

Großes Fabrik⸗Terrain .
Ein ſehr großer Platz an der

Bahn , Anſchlußgeleiſe Station ,
Nähe vom Waſſer , billig zu ver⸗
kaufen . 79020

Anfragen unter W. No. 79020
an die Expedition ds . Blattes .

77 einzeln wie ganzeAlte Bücher Vibliotdeken
kauft zu höchſten Preiſen .

A. Bender ' s 9
115 ( . Abrerbt)

N 4, 12 . 74409

Locken⸗Waſſeet ,
unfehlbares Mittel zum Kräuseln
der Haare , 60 Pfg . Man achte

auf Schutzmarke und
irma Franz Kuhn , Nürnberg.In Mannheim bei E. A. Boske ,

Fris . , O 2, l, Paradeplatz , Adolf

79264—

ERoes , Fris . , U 2, 5 zu haben . 74787

79420

alle Größen Bänke Flaſchenſchränke ,
Holz⸗

ſtaunend billigen Preiſen . 62411

Bieger , Fris . , P 3, 13 u. Jean

5
Ein gebrauchtes 79350

Pianino
wird gegen ſofortige Kaſſe mög⸗
lichſt baldigſt zu kaufen geſucht .
Näh . in der Exvedition d. Bl.

2 gebrauchte
2 * 5

Pianino ' s
gut erhalten , zu verkaufen . 79004

Scharf & Hauk, C 4, 4 .

Für Wirthe .
Ein faſt neues ruſſ . Billard

gegen baar zu verkaufen . 79425
Hemshof , Gräfenauſtr . 68 .

Weinfäſſer ,
gebrauchte , gut erhaltene , von 30
bis 100 Lit . u. Flaſchen werden
angekauft . 77404

F 4, 18 , part .
Ein gut erh . Velsciped billig

zu verkufen . H 9, 33. 79875
Hochrad , beſtes Fabrikat

mit Tandem⸗Speichen billigſt
abzugeben. 79377

2 7, 17 , Ringſeite 4 Tr .

Puppenzimmer ,
hochfein , neu hergerichtet z. v.

L 15 , 2a , 3 Tr . 79362
1 neuer Kaſſenſchrank bill .

zu verkaufen . 6 5 , 15 . 78569
Ein neues Rad ( Pneumatiß )zu

verkaufen . Näh . im Verl . 78828
Ein ſehr gut erhaltener Kaffen⸗

ſchrank billig zu verkaufen .
79007 K 1 2, 2. Stock .

Ein neuer Chenfot⸗Anzug und
gut erhaltener Ueberzieher zu v
79071 P 4, 5. I. Stock links

Möbel⸗Ausverkauf .
Wegen Umbau verkaufe ich gute

alte und neue Möbeln zu ſtaunend
billigen Preiſen , als :
Vertikov von 28 Mk. an Chif⸗
fonier von 26 Mk. an, Betten
52 Mk. , Matratzen v —1 Mk .
Glas⸗ u. Spiegelſchränke v. 20
Mk. an und Sonſtiges .
78605 J2 . 7.

Küchenſchrank , Kommode , Tiſche
Kanapee I Nähtiſchchen und ſonſt
verſch . Möbel billig zu verk .
78376 8 3, 10 .

2 neue Betfladen nut Noſt
Roßhaar⸗ u. Seegrasmatratzen u
Polſter preiswerth zu verkaufen .
75019 F 4, 13.

1000 % u. 1000 % neus Bier⸗
flaſchen mitPatentverſchluß wegen
Aufgabe des Geſchäftes zu jedem
annehmbaren Preiſe zu perkaufen

Näheres in der Expedition ds
Blattes . 79298

Eingerichteſe Puppenküche
bill . zu v. L 6, 12 , 8. St . 79404

Ein eleganter Damenſchrelbtiſck
in Nußbaum gewichſt preiswürdi
zu verk . Carl Huber , Möbel .
ſchreiner . U 5. 8. 79182

Ein gebrauchtes

Schülerpult mii Hücher⸗
ſchräukchen ross⸗

billig abzugeben . N 7, 13 .

Schloſſerei .
Ein altes , rennomirtes Geſchäß

mit treuer Kundſchaft , zu ver
miethen , eventl . zu verkaufen .

Anfragen unter T. B. Nr . 78778
an die Exp. d. Blattes .

1 Kanaves , 1 CThiffonſer i Leid⸗
ſtuhl u. 1 großer Spiegel zu ver⸗
kaufen . 8 2. 2, 3. St . 77478

Ein neues u. 1 gebr . Pianind
( kreuzſaitig ) , ſchwarz , 1 Büffet u
1 großer Bodenteppich billig 21verk . Sohn , G 2, 19. 79073

D

ehr ſchöne eichen und nußbaun

gewichſte 5 585 77981

Sptiſczimmerſühleſowie Barock⸗ n. Sproſſenſtühl .
mit Patent⸗ und Rohrſitz billig zi
verkaufen .

T 6, 84 , 1. Stock .

Poldlut - Pacshündin
Waldin

ſchwarz mit roſtbraun , ſchön ge⸗
zeichnet , tiefe breite Bruſt , tadel⸗
loſer Ruthe , vorzügliche beſtens
bewährte Zuchthündin , 2½ Jahr
alt , abſolut Stubenrein , wegen
Aufgabe der Zucht billig zu ver⸗
kaufen . Ebenſo gebe , weil andere
Raſſe züchte , 5 Puppies von
Waldin . 8 Wochen alt , 2 Rüden ,
3 Hündinnen zu jedem annehm⸗
baren Preiſe ab. Näheres Laug⸗
ſtraße 24, 2. Stock . 78802

utes Pfiauino zu verkaufen .
FFFC0T00TT

Ein noch neues , kreuzſaitiges

Pianino
billig abzugeben 78566

H . 20 , 2. Stock .

Metzgerei⸗Einrichtung
zu verkaufen.

Eine noch gut erhaltene Laden⸗
einrichtung , beſtehend aus 2 Theken
mit Marmorplatten , 2 Marmor⸗
tiſche , 2Waagen , Hackblock , Geſtell
mit Hacken , ſowie eine faſt neue
Mengmaſchine , 2 Fleiſchwölfe für
Hand⸗ u. Kraftbetrieb , 1 Gewürz⸗
mühle u. diverſes Handwerkszeug ,
ſofort billig zu verkaufen .

Näheres in der Expedition dſs .
Blattes . 78824

— —

Gaslüstre
Zarmig , Jeiſ . Firmenſchild , 2 Gas⸗
lòhren für Schaufenſter billig zu
verkaufen . K 8, 29 . 78757

Harzer Kanarienvögel ,
70 Stück ſelbſtgezogene Hähne
prämiirten Stammes , in allen
Preislagen , 78390

100 Stück Weibchen
zu Geſchenken , nur zur Zucht

zu verkaufen .
Näheres & 2, 13, 8. Stock .

Junge Harzer Kauarien⸗
hähne billig zu verk . 77918
Gr . Wallſadtüraße Za. 2. St .

Ein junges Dalmafiner⸗
hündchen zu verkaufen .
79319 J4 . 122 3. St .

Aechter kleiner Pintſcherhund
( Männchen ) zu verkaufen
79878 ＋ 1, II. 3. G .

*
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15 . Dezember .

Bukskin - este
General⸗Anzeiger . 7. Seite .

Knaben - Anzüge
ſowie knappe Maaße

für „ 5

„ . Hoſen & Paletòôt
in großer Auswahl billigſt bei

F 2 , 6

78850

Vross Nacll ſ .
Inh . F . J . Stetter am Markt .Eine Dachshündin , 6 Monagt

alt , guter Abſtammung , billig
abzugeben . Näh , in der 999991dſs . Blattes .

Skellen ſinden
2 er rr u. mit gerlagtlen

Losten Stellung finden will, rerlange
per kostkarte die „Dentsche Fakanzen

eit in Bizlisgen 8, N. 74922

n ein hieſiges , gutgehendes ,
nachweislich ſehrrenkaplesEngros⸗
Geſchäft ein ſtiller

Theilhaber
mit 1020,000 Mark Einlage

geſucht. 79411¹
Offerten u. J . 62951v an

& Vogler . ⸗G .
Mannheim .

Juſperkaren , Atguiſitenre
der Feuer⸗u . Unfall⸗Brauche ,
welche für eine alt . Deut . Leb . ⸗
Verſ . ⸗Geſ . Abſchlüſſe zu 12 bis
20 %% zu machen geneigt ſind ,
bel . Off . an Fr . Krüger , Karls⸗
ruhe , 6 Schützenſtr . zu ſenden .
Strengſte Discret . 79427

Ein junger Mann , mili⸗
tärfrei , mit chöner Haudſchrift
u. Kenntniß der Stenographie ,
welcher auf dauernde Stellung
reflectirt , von 195 hieſigen

delucht aft per 1
eſu

2Iſferten mit Zeugnipabſchrif⸗
ten und Referenzen unter No.
79273 an die Expedition dſs .
Blattes erbeten .

eer

Cüchtiger Eiſendreher
für ſofort geſucht vom 79299

Portland - Cement - Werk

Heidelberg
vorm . Schifferdecker & Söhne .

Dirigent .
Ein hieſiger Männergeſang⸗

verein mit einer Aktivttät von
bis 60 Mann , ſucht einen tüchtigen ,
muſikaliſchen Dirigenten .

Reflektanten wollen gefälligſt
ihre Adreſſen ſchriftlich unt . No.
79285 an die Erped . dſs . Blattes
einreichen . 79285

Ein ält . Schloſſer , im allgem .

Maſchinenbau, ſpeziell mit Rohr⸗
leitungen und Baueinrichtungen
vertraut , nach hier geſucht .

Nur äußerſt ſolide Leute , die
auf dauernde Stellung reflectiren ,
wollen ſich melden . 79176

Aug . Vögelin , Basel .

Ein junges Ghepaar wünſcht
per Februar eine

perfekte Köchin
mit nach Amerika zu nehmen .

Näheres im Verlag .
Ein braves fleißiges Mädchen ,

welches hürgerlich kochen kann ,
gegen hohen Lohn ſofort geſucht .
77276 M I, 10, 1 Treppe .

Ein Mädchen
ür Küche und Hausarbeit aufs

Ziel N . 78807
H 7 , 7 , 1. Stock .

78990
dſs .

Gut empfohlene Mädchen
leder Art , finden 8 Stellen
Frau Dick, I 2. 6, part . 78199

Ein fleißiges Mädchen für

geſucht. 79207
—Schwetzingerſtr . No . 5,part .

Eine geſunde Amme per ſo⸗
fort geſucht . 79310

5, 18, 8. Stock .
Ein fleißiges Kücheumdchen

ſofort geſucht . & 4, 17 . 79382

Geſncht ein jg . fleiß . Dienſt⸗
mädchen . K 9, 17,4 . St . r . 8s

Müidchen ſof. geſ . 793861
U3 , 21 , Laden .

Ein ſolides , ſauberes Mädchen ,
welches gut bürgerlich kochen kann ,
und alle Hausarbeiten verrichtet ,
ſofort oder aufs Ziel geſucht .

Zu

We
in der Expedition

1 tte 793842

Ein bei den Groſſiſten Ham⸗
burgs gut eingeführtes Agen⸗
turgeſchäft ſucht Vertretung
leiſtungsfähiger Fabrik Preislage
Mk. 20 . —, bis 35 . —. 79889

Offerten sub L. 12032 . an
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G.

Mannheim .

Agent aus Königsberg
( Oſtpr . ) , zur Zeit hier , ſucht
prima Vertretungen für
genannten Platz .

Offert . sub St . No . 79137

au die Expedition dieſes
Blattes erbeten .

er junger Mann⸗
ſeither bei einem k.

Frodianate als Bureaudiener
thätig , ſucht , geſtützt auf gute Zeug⸗
niſſe, anderw . Stelle als Diener
in einem herrſchaftl . Hauſe ] ( Ge⸗
haltsanſpr .

0
Station und 20

bis 30 Mark . ) Näh . in der
1 0 0dſs . Blattes .

Reiſepoſten .
geſucht von j . verh . Mann , reprä⸗

ſenden v. f. Familie , 79062
Off , unt . Nr. 70062 in d. Exp .

dſs . Blattes .

Verheiratheter Mann ( cautions⸗
fähig ) , 9 Jahre im Staatsdienſt ,
mit prima Zeugniſſen ſucht Stelle
als Magagsinier , Künkaſſee⸗Portier ꝛc. ꝛc. 977
ene dee eeſtraße 75, 2. 9077

Verh . j.-Wann dv. f . Fam . uc
eptl . per ſof . Lebensſtellung.

Off . unt . Nr . 79061 in der 79001Bl .

Perfekte Fiüin
empftehlt ſich zum Kochen bei

ochzeiten , Diners u. ſonſtigen

Feſtlichkeiten , unter Zuficher⸗

10 billigſter Bedienung . Näh .
er Exped . d. Bl . 79098

Ein ordentl . Mädchen , das
im Ausbeſſefn der Wäſche und

Kleider bewandert iſt , ſucht Be⸗

ſchäftigung . J 2, 23, 2. St . 78625

Ein braves fleißiges Mädchen
ſof . od, aufs Ziel geſucht .
79191 U 5, 13, g. St .

Einfaches⸗ braves Mädchen
auſ ' s Ziel geſucht . D 4, 17. 79206

Tüchtige Mädchen finden und
ſuchen aufs Ziel Stellen . 79249

Frau Bokardt , F 4, 9.

Ein ordentl . Mädchen für
häusl . Arbeit für ſofort geſ .

L 13 , 16 , 3. Stock . 79261

Ein
11855

Mädchen , welches
bürgerlich Kochen , Nähen , ſo⸗
wie die häusl . Arbeiten ver⸗
richten kann , wird in einen kl.

e aufs 1205 geſ . 79260
äh, zu erfr .K 9 , 13 , 2. St .

Lehrmädchen zum Bügeln
werden angenommen . 787

M 4, 10 , 2. Stock .

Köchinnen , Zimmer⸗ , Haus⸗
u. Kindermädch . aufs Ziel geſ.
und em fohlen . 77882

rau Schulze , N 4, 21.

Solide Mädchen werden
ſof . - und aufs Ziel —empfohlen .

Fr . Schuſter , G 5 , 255
Fücht Mädchen finden und

ſuchen Stellen . 78309
Frau Kiefer , B 6, 7 .

Ein fleißiges Mädchen den

Zwdei kleidermacherinnen ſucht
Beſchäftigung in und außer dem

Hauſe , bei billiger e78560 * 5, 5, part .

Solide Möpchen von Ausw .

m. g. Zeugn . ſ. Stellen .

Fr. Schuſter , G 5 , 3 . 79876

Tüchtige et

24 , 2. Stoc
Perfekte Köchin empfiehlt ſich

Fen
Kochen bei Diners u. eleſtlichkeiten .200 B 5, 11½ , 8 3 9 7

n einem hieſigen Großhand⸗
39 lungshauſe , welches Gelegen⸗

heit zu tüchtiger Ausbildungſbietet,
kann ein intelligenter 15858
Mann als 78620

Lehrling
Aufnahme finden . Adreſſe im

Berlag . —
Ein hieſiges Engrosgeſchäft

ſucht einen ie te Mann
mit tüchtigen Schulkenntniſſen
Berechtigung zum 8

Militärdienſt ) in die Lehre .
Offerten find unter Nr . 75948

„ an die Expedition zu richten.

Tas über geſuchk . 7915½
, a , 8. Stocd . Ecloserlehrlingu3 2

häusliche Arbeiten auf ' s Ziel

117 vermiethen .

Mehuuugsgeſuch
Pro 1. April 1896 in freier

Lage Wohnung mit eircg 5 Zim. ,
2. Stock ,Sgeſucht .Gefl . Offerten unter No. 79280
an die Exped. d. Bl . erbeten .

Kleine Wohnung von 2
ruhigen Leuten in der Nähe des
Hauptbahnhoſes geſucht . Off.
mit Preisaugabe unt . Nr . 79087
an die Exped . ds . Bl .

—2 helle Zimmer 11 für
Comptoir in der Nähe von
G —8 oder H —8 .

Offerten unter No. 79405 an
die Expedition ds . Blattes .

Zu miethen geſucht
Lagerkeller , Magazin , geräumiges
Comptoir ( für Darmhandlung ) .

Offerten unter No. 79406 an
xpedition dſs . Blattes .

2 agngen u. Compfolr
per ſofort zu verm .

Näh . un 1
105 38 . 70796

F 3, 1* 2 gazin nebſtSomp⸗
toir und Keller zu verm . 77487

Zu erfrag . Compt . V. Marz

75 33 f
große Werkſtätte od.
Magazin nebſt groß .

Speicher
10

vermiethen . Näheres

91 68881

T 6 34 ſehr ſchöne , helle
9 Werkſtätte m . Ma⸗

ſchinen⸗ u. Keſſelhaus (Sſtöckig zu.
Keller , auch für Magazin od. Ci⸗
garrenfabrik geeignet , allenfalls
mit Wohn . und Comptoir⸗Räum⸗
aen en per ſof , zu verm .

Zu erfr . T 6, 35, 1. St . 78772

Mittelſtr . 15 , Werkſtätte
mit Wohnung u. großem Hof⸗
raum zu vermiethen . 77962

Näheres 1. Qnerſtraße 2

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,
neben dem Schweſternhaus ge⸗
legenes Grundſtück 3300 [ Im groß ,
beabſichtige ich als Lagerplatz ganzoder getheilt zu vermiethen . 7100%

— —
in der d. Bl.

22 10 ſchöner großer Laden
429 in beſter Lage der

Planken zu vermiethen 76994
Näh , durch den Hausmeiſter .

I 6 91 Bureau nebſt da⸗
911 ranſtoßendem Ma⸗

gazin zu vermiethen . 78790

110 7 31 Laden oder Bureau ,
9 m. od. ohne Wohn .

zu vermiethen. 178585
5 1 Laden mit einem

0 2, 22 Schaufenſter , für
jedes paſſend , zu verm .

Näheres 3. St . 73011

Heehemeſeaße 281 ,
Laden mit Wohnung ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 79107

Bäckerei .
In guter Lage iſt eine ſehr

ſao eingerichtete Bäckerei per
ofort zu vermiethen . 79106

Seckenheimerſtraße 281 .

Buüreau
ev. mit kleinem Magazin u. Neben⸗
räumen per ſof . zu verm . 77142

Näheres U 6, 14.

Eine neue Bäckerel 5bN qu

Näheres E 3, 2, 4. Stock .

Große Merzelſtraße 23 .

In neuerbautem Hauſe 15414 ſchöner Laden , paſſend
etzgerei ꝛc. mit oder 9 55

Wohnung , ſof . zu v . 79386

In beſter Lage

Ludwigshafens
iſt bis zum 1. März od. April
ein großer , ſchöner Laden zu
vermiethen , der erſt durchUm⸗
bau eingerichtet werden ſoll .

Gefl . Offerten unt G. 4 No.
78942 an die Exped . d. Bl .

Zu bermiethen
A 6 dem Park gegenüber ,

9 „für Familien , 58
ruhig zu wohnen wünſchen ,3
Stock : 8 Zimmer , Badezimmer ]
ſeinſt gusgeſtattet , nebſt 2 Zim .
im 4. Stock u. Zubeh , per 1 5
zu vermiethen .

— ev. etwas früher zu v.

4 6, 92 „Stock , 7 Zimmer ,
Küche , Speiſekam , u.

Ser per ſofort zu verm .
Näh . zu erfragen 7, 10b .

Comptoir im Hofe . 70067
2. St , eleg . Wohn ,5 2,59 3 Zimmer 2c. pel

Januar Id Fehr zu ?
2 3. St . , nächſt derB 9 , 8

Zenghauskaſerne , 1
oder 2 Leere Zim. zu verm . 79080

B 7 15 ſch. gr. Wohn, 9 Zim .
m. all . Zub. zu verm . ,

zu bez. u. Uebereinkunft bald od.
ſpäter Näh . daſelbſt im3. St . gooe

0 4, 1 Schillerpl l Hofz .u
Küche zu verm .

Näh . 2 788812. Treppen hoch.
95 13 Zim . nebſt ZubehörG4, 1

zu verm . 77781

Zeughausplatz , neu25 5,1 15 hergericht 2 Stock ,
6 Zim . nebſt Alen Zubehör, ſof .
zu b. Preis Mk. 800.

Näh . bei Kappenmacher Wieim Laden . 9428
ein leeres 9 arterre⸗

E. 5, 1.
Zimmer z . v. 79145

66 , 8 1 Gaupenzimmer mit
Vorplatz zu v. 78590

7 , 3b , 8. St . , 4 Zim, u. Zubh .

zu verm . Nã t 78749

R 65„6a e 505
8 63

hör ſöf. zu v . gaggg

82 8 aige e
zu v. Näh . 2. St . rechts .

14 , 4 a
ſofort z0 7790 31

Näh . I 1 , ga, Hinterh . part.

14 10, 5
7N 2 2＋ 6 , 12 Jim. Uu. Küche zu
verm , Näh . U 3, 19, part . 79094

W 5 ſchäne Mohnung ,1 6, 15 3 Zim . und Küche
ſofort preiswürvig zu verm .

Näheres 2. Stoſk . 7447ʃ8

1U le Hochp . 2 Zim . u. Küche
5 ſof . billig zu verm .

Conditorladen . 78403

„ 5 Zimmer nebſt

Zim . u. Küche u.

Näheres

I 1, 6 . Kuche aun Jubebde
auf 0 zu vermiethen ,

Näheres Bäckerei . 7940g

5 8 10 Rheinſtraße , ſchöne ,
20 „geräumtge Paterre⸗

wohnung , 7 Zim . u. Zubeh , auch
zu Burenu geeignet , ganz oder

pr . 1. Februar event . 1115rüher zu vermiethen . 77418
Zu erfrag . im daſelbſt .
7 14 Stock , ſchöneF 3, 13 2 Woßnung l im.

mit ſümtlichem Zubeh , zu ver⸗
miethen . Zu erfrägen Comptoir
V. Marx . 77436

F 5 . 3 . Stock , Hinterh . , ein
großes Zim . u. Küche

zu vermiethen . 79369
1 Part . ⸗Wohn, 3 8.65 , 17 . Küche u. Zub . zu

verm . Nah. K 4, 28 , 3. St . 79320

7, 35 Sackgäſſe. 1 Zim .

855
5 zu verm .

Näh . 6 7 Sk . 78449

8 5

II 7. 12 St . abgeſchl . Wocng .
4 Fim. u. Zub . bis März

77744

H 7 9 1 Zim. , Küche u. Kel⸗
9 ler zu verm . „Näh .

2. Stock , 2
78446

U 3, 10
4. St . , 3 Zimmer ,
Kliche u. Zubehör

per ſofort oder früh . z. v. 77265

freundl . Wohn . imU3, 21
Hinterh , ſofort zu

verm . Näh . im Laden . 79360

Ringſtr , 22. St . , 81 55, 13 Zimmer zc. , ſämmt⸗
liche auf die Straße gehe nd, ganz
oder getheilt zu verm .

Näheres 3. Stock . 79193

1 0, 2 Seitenbau , 2 Zim .
Küche Mk. 20,

1 Zim. u. Küche Mk. 15, zu v.
Näheres 2. Stock . 77852

90Iin„ſchöne Wohn.1 6, 271 Zim. , Küche und
Zub . ſofort bilig zu verm . 74422

1 6, 30 3. St . , Vrdrhs .2
große Zim. u. Küchealfangs Januar z. v. 79068

Bahnhofßplaß 9. 2. Stoct , 8
Zim . u. Zubehör zu vermiethen.
Näheres 4. Stock 77105
Große Wallftadrſtraße Ib ,
abgeſchl . 2. Stock , 3 Zim. , Küche
und Zubehör an ruh . zu
vermiethen . 79352

＋ 7, 9 Zim. , Küche u. Kel⸗
ler zu v. Näh. 2. St .

rechts. 78447

1 7 „11¹ 1 helles
immer auf

die Straße 1185 möblirt oder
leer zu vermiethen . 78574

H 7, 2 1 frdl . Gaupen⸗
wohn . 2 Zim ꝛceg.

ruh . Lente v. Näh . Compt . 78177

Part . ⸗Wohnung ,2H 7, 28 Zimmer , Kammer
u. Küche an rühige Leute , ſofort
beziehbar , zu vermiethen . 78599

H 8, 23
und ͤbehör pr . ſofort zu ver⸗

70070miethen .
Näheres K 8, 22 .2. Stock .

H 8, 32 8 Tr . 4 Birr
Badezim .u. Gaslt

zu Vekmielſen
5 Neubau , 1050.
9, 32 nungen , je 3 18181und Küche zu verm . 78184

J 4 . 19 Zim . Küche ſof .
n verw. 78591

K 1, 3 zwel elegante⸗ iteZimmer im 8. Stock
an anſtänd. Herrn oder Dame
zu vermiethen . 78247

K 1, 7 Breſteſtr . 4. St . , 8
Zim. , Alkov , Küche u.

Zubebör an Aelle ruh . 07ſofort zu verm . 8077
Das geräumige Part. ,L 2,7 . nebſt großem

75
u. Zubehßhr , für jedes Geſchäft ge⸗
eignet anderweit zu verm . 8
Einſ . bittet man im 2. St . , 12 —2
Uhr Mittags vorzuſpr . 79821

Ecke Kaiſerring und

Bismarckſtraße .
L 14, 12² elegantes Hoch⸗

Part . mit Vor⸗
garten , 7 Zimmer, wovon eines
im 4. Stock , Badez. , Magdkam . ,
Speiſe⸗ u. Beſenk. ꝛc. Anfangs
Fehruar ev. ſofort zu vermiethen .

Näheres 3. Stock , 77147

L 8, 7 * Bismarckſtr . , part ,
5 Zim . mit Jugfzu Pern

M4 , 101
verm . Nüheres part 78759

10 Wif . ſchönes Part . ⸗Zim .
ſofort zu verm, . Näherin findet
lohn , dauernde Arbeit . 79431

H 7 , 12 , im Hof .
FEEr

Große Merzelſtraße 23 .
Mehrere Wohnungen in neu⸗

erbautem Hauſe , je 3 Zim , Küche
und Zubehör ſof, oder ſpäter

35vermiethen . 7938

65 5 „Slock , fein möbl .
1 5 , 5 Wohn⸗ U. Schlafzim .

nach der Straße geh. , mit Klavier⸗
benützung an 1 oder 2 Herren pr .
1

10 1
verm . 78576

5 ſch. mödl . Part
0 6515 Zinm ſof . 3. v. 79354

7, 11
ein gut möbl . Zim .
zu verm . 79088

Näheres

6 71 153 Slock , I ſch. möbl
N Zim. guf d. Str . geh .

ſofort 11 vermiethen. 74122

möbl . 115
6 7, 2a Zun. ſof. .
H J, 13 Tr. , frdl . möbl .

Zim . auf die Straße
geh. , ſ0. bill . zu verm . 78575

H5 , 14 Zuu 10 . 0

H 7, 24 12 5 22004
H
H9

II. 10,20 115 5

J 2, 15 a
möbl . Zimmer zu verm .

9
bei Stelzel . 79409

1 Freppe, 1 ſchönK 2
22 2 möbl . Zim . an ein

Fräulein ſof . zu verm . 78472

K 9, 15 ein möbl . Zimmer
O ſofort oder ſpäter

12575 zu vermiethen , 78755

3 Teinfach möbl . Zim .
2, e zu verm . 19221¹

2ſchön mößt , Zim an
L 25 4 1 Herrn zu v. 19223

12 e
bl .

M2 , 1 Niu. 2. 1
1 gut möbl.

M 5, II Bdr u verr. 8
6

gus
möhl . Zim . per

N 3, 2 1. Jan . zu verm. 78562

149

N6 , 3 Saaß
N . e
0 5, 12 78192
P 4,, 12 paßt. gaen i aher
ohne Penſ. ſof . od. ſelt zu v. 77444

03,
2

15 3. St . , gut mbl . Zim .
auf die Straße 1zu

einfach mößl , 1112
5, 19

Zimmer mit ſeggeegſofort zu verm . 14909 Mark . 607

Nächſt der Riugſtr . , eleg . 2.
uu. 3. Stock , 6 Zim . 1 Zub. ſogl .
od. ſpät . zu v. Näh. G8, 29. 770

Nheinſtraße . egant . Wohn. ,
8 große Zim . u. Zub⸗ J. v. 77969

Näheres G. 8, 89.
Bismarckſſraße . Elegant . 3.

Stock , 7 Zim. , Bad , 2 Manſarden
zu v. Näheres G 8, 29. 77968

Seckenheimerſtraße 281 ,
1, 2 u. 3 Zim . u. Küche , abgeſchl .
inin ſchönerLage zu verm . 1 .

—5Kaiſerring Feine Wohn ,
Zim, , Bad , Speiſek , 2 Maniard.
zu verm . Näh . G 8, 29. 77967

Bahnhofplatz J , 1 Wohnung
mit 6 Zimmer , Küche, Zubehör
ſofort blllig zu vermiethen . Näh .

zu erfahren L 45 1a,
Stock . 79175

Neughmteplaß Aa
Nab⸗

Küche ꝛc. ſehr billig zu verm .
Näh . FE 2, 10, 8. St . , Levy . 17120

Große Wallſtadtſtraße Id ,
abgeſchl . 2. Stock , 3 Zim. , Küche
und Zubehör an ruh . Familie zu

772⁴4

2 Trepp, möbl Zint
7905

32. 065
zu verm .

1 ſchön möbl . Zim.3
5
2 , 11 zu verm . 78170

Näheres 4. Stock .

a 2. St . , 1 ſchön möblB 6, 22
Zim zuperm . 78448

B 7, 3 großes , fein möbl .
Part . ⸗Zim. ſofort anLrutigen Herrn zu verm . 78394

7. 3 Ty. , Frchrſcerg 7
0 gut möbl . Wohn⸗ 10Schl lafzimmer zu verm . 782

R 7, 66 1 Stiege . , 1 gr. ſch.
möbl . Zim. . v. 781

8 4, 15 gut möbl⸗ Zin
zu vermiethen .

Näheres 38. Stock . 79297

8 6, 2 Ringſtr . 3 Dr . rechts ,
möbl . Zimmer 9zu

—7 3 . St . , lin
＋ 13Zimzu 9

uübſch möbl . Zimmet
2, 4 in 5 65 bea ſof

bi lig⸗10 verm . 76079

24 St . rechts , 1T 4, & möbl . Zim m.
Eing . a. 10d . 2Herren ſof.z. v. m

Ul, 91½23. St. , mebre
4 Zimmter zu verm . 7859

91 3. St . , in der NäheU 3, 21 der Neckarbrücke ein
möbl . Zimmer zu verm . 862⁴

U 3, 32J part . , links , möbl ;
Zim . zu v. 78781

＋ 5, 8 2. Stock , ſchͤn möß
Zim . an 1 Herrn o

Dame 0 oder ohne Penſio
zu vermiethen . 78749

U5 , 15 ec e
2 möbl . Zimmer ſof, zu v. 7140

in der Nähe des Thegters mit gute
Penſion zu vermiethen . 7865

Näheres in der Exped . dſs . Bl⸗

AKalſerring 28 , 1 Tr. , ver

Jan . möbl . Zim. zu verm . 7319

Bahnhofpllatz 9 , 5. 91100
Schlafſtelle zu verm . 7¹0⁰

Ein ſchönes geräumiges !

0 3, 19 Stbau . , möbl , Part⸗
Zim . m. ſep . 1215. Dez. zu verm .

346 N 1, 8 . Kanfhans
—7 906 Badezimmer und

Zubehör ſofort zu verm . 78556

N3 , 16 Jeh zu v. 78868

4.0 7, 20 Ae Zudebe
per ſofort zu verm . 70808

Näheres O 7, 15 im Hofe .

1, 1 2. Stock , Wohnung von
6 Zimmter u, Zubehör

per 1. Mürz 1896 oder ſpäter zu
vermiethen . 77493

Näh . bei Gebr . Roſenbanm ,
D 1, 7/8, Eckladen .

03. Wohn . , 3 Zim . u.
Küche nebſt Stallüng für

4 Pferde per 15 Dezember oder
ſofort zu vermiethen . 7880⁵

0 4, 143 Zeughauspl . ,
möbl . Wohu⸗ und

Schlafzin a. 2 Herren zu v. 78720

D 3, 4 1 Stiege hoch ,2 eleg .
möbl . Zim. ( Wohn⸗ u.

Schlaffim “ per 1. Januar
57 ver⸗

mietheß . 9075
Näh . D g, 4, 1 Stiege hoch

D 4, 5 3. St . , 1 fein möbl .
Zim . zJverm . 79222 .

D 4, 5 3. St . , ein fein möbl .
Zim . ſof. zu v. 78818

0
5
5

3 Tr . , 1 gut möbl .
Zim . zu verm . 79306

II 5, 15 Zeughauspl . 3. St . ,
ein groß gut möbl

Zim. Jefort zu verm . 79019

E 25 17 3. St . kl. inbl . Zim .
zu v. Preis M. . 78365

2 , 0 a 1 ſchön möbl . Zim9 mit Penſ . f. 615
78992

23 . 20 1 gr. keeres Zim
zu verm . 77703

2 2. St . 3 Zint und
5, 159 Kuchche ſof. zu verm .
üteras Laden 5, 14. 78036 bidig iu ve

I. zu verm .

175 ſch . möbl . Zim.F 4, 21 ſof . zu verm . 79378
3. St., 1F 7, 12

2 W ö

Eleg möbl Zimmer , ab1 .
1

5
zu 25 M. Rheinſtr . , zu verm .

Offert. unter Nr . 77154 an dig
Expedition dſs . Blattes .

Gut mößl . Zim zu verm , Zu
0 15 Faegeeſſk⸗ 121Wirthſchaft .

Neuer Stadtfheil , 1 115
Zim levent . m. Penſ )an f. Hrn⸗
( auch Ausländer ) zu verm .

Näheres im Verlag u. 1 1, 3½,
Wirthſchaft. 79065

Ochlafsteſſen.)
3. St . , Schlafft .6 5

9 , 10
2. weln . 80l

10. 7 ſiele zu berm 1898

Il 10, 27 ſtele zuv. 2840b
St . aute Schlaſſt

Sark. und
Vogis .

6 15 3
Logis

8
79152

8 3 1 dcheten b

8 4, 2
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aufgelöſt und die vorhandenen Waarenbeſtände einem vollſtändigen

Neete 2 —
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Infolge anderweitiger Unternehmungen wird das erſt kürzlich begründete

Waarenhaus für Gelegenheitskäufe in Manufactur-Waaren und Resten T I , Za

5 ausgeſetzt . Das Lager, beſtehend aus neuen und ſoliden Stoffen , bietet daher der geehrten Frauenwelt eine außerordentlich günſtige Ge⸗ 5legenheit zum Ankauf geeigneter Weihnachtsgeſchenke und ganzer Ausſtattungen :
Schwarze und farbige Kleiderſtoffe , Bettzeuge aller
tungs⸗Artikel jeden Genres , Portierenſtoffe , weiße und ereme Vorhangſtoffe , Bettdecken , Bettteppiche ,58 Vorlagen und Läuferſtoffe .

Waarenhans für Gelegenheitskänfe in Maunfackur Waaren und Neſten!

15 Dezember .

Art , Tiſchtücher , Servietten , Handtücher , Ausſtat⸗

JFFFFFTFVCVFFF F

s 1.
Schwarze und farbige Kleiderſtoff.
Abtheilun ? g Albtheilung

für farbige Kleiderſtofe. für ſchwarze Stoffe.
Hauskleid Reste

prima Bocker , 5 Mtr . doppelbreit
Hauskleid 1,75 Mk . 5,40 Mk .

Straßenkleid NReste
reinwoll . Jaquard , 6 Mtr . doppel - reinwollene Cheviots , Fantaſieſtoffe
breit , 3,60 Mk . und Cachemires , 6 Mtr . doppel⸗

breit , . — und 7,50 Mek .

Straßenkleid
reinwoll . Changeant , 6 Mtr . doppel⸗ Neste

breit , 4,50 Mk . reinwollene Cachemires u . Fantaſie⸗
ſtoffe , 6 Mtr . doppelbreit ,

Straßenkleid 8 und 9 Mk .

85 reinwoll . Jacquard , 6 Mtr . doppel⸗
breit , „ 4 % M .

Reste
8 reinwollene Crepes und Fantaſie⸗

Straßenkleid ſioffe , 6 Mtr . dopabeeit
reinwoll . gute Cheviots , 6 Mtr .

d e Me⸗

doppelbreit , 7,50 Mk .
78825

5 Heeeeeeeeeeeeeee eeeseeseseesseeee eeee
5 5 Einzelne Kleider in ganz ſchweren Cheviots, :

Brokats und anderen Fantaſieſtoffen , 5
. 60 , 12 , 15 u . 20 Mark. ?2

5 Neeeeeeeeeeeeeeeeeeeeleeeeeeeeeeeeeeeeeen
kerheiten in Damen , Winterblouſen per Stück 1,65 , 3,90 n . 3 Mk .

8 Aeltere Sommerblouſen Stück 25 u . 30 Pfg.

e

— Weisse Herrenwäsche und Cravatten .
Oberhemden Stück 2,50 , 3,50 bis 5 Mk . Kragen 20 , 25 u . 50 Pfg .Vorhemden und Servitenrs Stück 40 Pfg , 30 Pfg . bis 1 Mk .f

— 8 ͤ e 5 e NN

der Firma
VVTNe

e

am Einkauf grrinttn Wei

Mannheim , ſyreiteſlraße .
RDD

Fantaſieſtoffe , 6 Mtr . doppelbreit ,

Schürzruftoſſe yr. Mllt. 39. 78 Pf. 1 . M.

8 1, .
Normalwäsche

für Damen , Herren und Kinder .

Hertenhemden per Skück 90, 100, 120, 150 200 850 Pf.
Herrenhoſen per Stück 60, 75, 100, 135, 150 Pf.

Kinderunzüge per Stück 50, 75, 100 5fg.

Engliſch Tüll
zu kleinen Vorhängen , per Meter , 5, 10, 20 , 30 , 40, 50 Pf .

Dunkle Portidrenſtoffe
per Meter 60, 75, 100 , 150 Pfg .

Schlafdecken u . Bettdecken
in großer Auswahl per Stück 2, . 50, 3 50, 5, 6, 8, 12 bis 20 Mk .

Tischdecken
per Stück 1, . 50, 3, 4, 5, 6 bis 15 Mk .

Bettvorlagen
per Stück 8 , . 50, 2, 3, 4, 5, 6 bis 10 Mk .

Handtücher , Tiſchtücher , Servietten , Bett⸗

überzüge in Satin , Kölſch . Damaſten , Bett⸗

barchente , Betttuch Rein⸗ und Halbleinen ,
weiße u . farbige Flanell⸗Betttücher zugroe

Iinter - Oxfordflanelle 55 anb 60 Pfe
55 und 60 Pfg .

—
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